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Sie möchten Ihre Immobilie kompetent, 
schnell und zuverlässig verkaufen?

Mit unserem Rundum-Service finden 
Sie garantiert den richtigen Käufer. 
Von der kostenlosen Marktpreis-
ermittlung bis hin zur Objektüber-
gabe – ich kümmere mich gern um alles.

Ich berate Sie sehr gerne und 
freue mich auf Ihren Anruf! 

Immobilie verkaufen? Immobilie verkaufen? 
Ich übernehme das.Ich übernehme das.

Elke Peschel
Senior Bezirksleiterin 
Immobilien

Telefon: 05304 93 21 10 
Mobil:  0160 7 43 53 54
elke.peschel@wuestenrot.de

Wüstenrot ImmobilienWüstenrot Immobilien

Do., 20.3.25 20 Uhr 
BRAUNSCHWEIG

Volkswagen Halle
Tickets: alle eventim-VVK-St., eventim.de

seit 1988

Für mehr Informationen lesen Sie dazu die Seiten 3 und 11
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Hörgeräte haben eine erstaunliche 
Entwicklung durchlaufen. Heute sind sie 

ermöglichen kristallklares Hören und 
-

beispielsweise verbessert das Rich-

Gesprächspartner im Raum bewegen. 
 

Hörtest beim Experten.

-

-
-

-

gestört: www.rummel-matratzen.de.

-

-

es unter www.brustkrebs.de/her2.

-
-

dagegen nicht ausreichend wirken - man spricht 
-
-

-
 

-

und danach kann es zu stark abfallen-

-

-

unter www.diabetes.ascensia.de.
-

-

+BLEIBEN
++SIE+

GESUND+
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Mit dem Jahreswechsel treten zahl-
reiche steuerliche Änderungen in
Kraft, die Bürgerinnen und Bürger
direkt betreffen. Trotz der aktuellen
politischen Unsicherheiten nach dem
Auseinanderbrechen der Ampelkoali-
tion wurden wichtige Neuregelungen
bereits beschlossen.

Grundsteuer und Immobilienbe-
steuerung

Eine der bedeutendsten Änderungen
betrifft die Grundsteuer. Ab Januar
2025 können Immobilienbesitzer
einen niedrigeren Grundsteuerwert
nachweisen, wenn der festgestellte
den tatsächlichen Wert um mindes-
tens 40 Prozent übersteigt. Diese
Regelung wurde als Reaktion auf
BFH-Beschlüsse eingeführt, um eine
mögliche Verfassungswidrigkeit des
Bundesmodells zu verhindern. 
Dabei kann auch ein Kaufpreis heran-
gezogen werden, der innerhalb eines
Jahres vor oder nach 
dem Hauptfeststellungszeitpunkt
zustande kam. Für Erben und
Beschenkte von Wohnimmobilien
gibt es ebenfalls Erleichterungen: Die
Stundungsregelung wurde auf sämt-
liche Fälle ausgeweitet, in denen
Grundbesitz zu Wohnzwecken
genutzt wird. Bei Erbschaften wird
die Stundung sogar zinslos gewährt.
Diese Maßnahme soll verhindern,
dass Erben gezwungen sind, geerbte
Immobilien zu verkaufen, um die Erb-
schaftsteuer zu bezahlen. Zudem
wurde durch das Gestz zur steuerli-
chen Freistellung des Existensmini-

mums 2024 der Grundfreibetrag für
das Jahr 2024 um 180€ auf 11.784€
erhöht. Ausserdem wurde auch der
Kinderfriebetrag auf 3306€ Pro Kind
angehoben. Auch übrige Tarifstufen
wurden angepasst lediglich die soge-
nannte Reichensteuer ist bei dem
Wert von 277.826€ geblieben.

Verbesserungen bei der Kinderbe-
treuung

Familien profitieren von einer deutli-
chen Verbesserung bei der steuerli-
chen Berücksichtigung von Kinderbe-
treuungs-kosten. 
Ab 2025 können 80 Prozent der 
Aufwendungen bis zu einer Höhe
von 6.000 Euro als Sonderausgaben
geltend gemacht werden. Das
bedeutet einen maximalen Abzug
von 4.800 Euro je Kind - eine 
spürbare Erhöhung gegenüber der 
bisherigen Regelung. Zusätzlich wird
die Beantragung von 
Kindergeld modernisiert und 
digitalisiert, wobei die klassische 
Papierform als Alternative bestehen
bleibt.

Photovoltaik und Energiewende

Um die Energiewende voranzutrei-
ben, wurden die Regelungen für Pho-
tovoltaikanlagen vereinheitlicht. Die
maximal zulässige Bruttoleistung für
die Steuerbefreiung beträgt nun ein-
heitlich 30 kW (peak) je Wohn- oder
Gewerbeeinheit, mit einer Gesamt-
grenze von 100 kW (peak) pro Steu-
erpflichtigem. Wichtig ist zu beach-

ten, dass es sich um eine Freigrenze
handelt - wird sie überschritten, ent-
fällt die Steuerbefreiung vollständig.

Pflege und Betreuung neu 
geregelt

Bei Pflege- und Betreuungsleistungen
gelten ab 2025 strengere Nachweis-
pflichten. Steuerermäßigungen wer-
den nur noch gewährt, wenn eine
Rechnung vorliegt und die Zahlung
per Überweisung erfolgt - analog zu
den bereits bestehenden Regelungen
bei haushaltsnahen Dienstleistungen
und Handwerkerleistungen.

Erbschaftskosten

Der Erbfallkostenpauschbetrag wird
deutlich auf 15.000 Euro angehoben
- eine Erhöhung um fast 50 Prozent
gegenüber dem bisherigen Betrag
von 10.300 Euro. Diese Pauschale
kann für Bestattungskosten, Grabmal
und die Nachlassverteilung geltend
gemacht werden.

Steuererklärungsfrist

Bei den Fristen für die Steuererklä-
rung 2024 gilt: Wer seine Erklärung
selbst erstellt, muss diese bis zum 31.
Juli 2025 einreichen. Wird sie durch
Steuerberater erstellt, verlängert sich
die Frist bis zum 30. April 2026.

Ausblick und Empfehlungen

Die steuerlichen Änderungen 2025
bringen in vielen Bereichen Verbesse-

rungen, sind aber angesichts der
politischen Situation eher kleinteilig.
Weitere Änderungen könnten im
Laufe des Jahres folgen. Experten
empfehlen, sich frühzeitig beraten zu
lassen, um die neuen Regelungen
optimal zu nutzen. Finden können Sie
seriöse Berater bei der Steuerberater-
kammer Niedersachsen.

Über 35 Jahre lang gehörte die von
Reinhold Schadt realisierte Burgpas-
sage mit fast 30.000 Besuchern täg-
lich zu den meist frequentiertesten
Passagen Deutschlands. Dann sollte
es eine Burggasse geben und jetzt
das neue Projekt Stiftshöfe. Warum
erhält man die lichtdurchflutete,
wettergeschützte und großstädtisch
anmutende Passage nicht und
saniert sie, baut sie um und erhält
das Herz des alten Braunschweigs
rund um Schuhstraße, Kohlmarkt
bis zum Kattreppeln? Weshalb der
Abriss, warum dieses unsoziale und
wirtschaftlich zweifelhafte Projekt
der Stiftshöfe?
Die Mehrheit der Bevölkerung ist für
den Erhalt der Passage. Was spricht
dagegen, hier moderne Läden zu

etablieren, die oberen Etagen für
Studentenwohnungen, Ateliers,
Lofts und kulturelle Einrichtungen
umzubauen und einen Schulerwei-
terungsbau anzugliedern? Auch die
Geschäfte am Damm, Hutfiltern und
in der Schuhstraße wären wieder
interessanter und erreichbar. Wozu
brauchen die Braunschweiger
Luxuswohnungen zu horrenden
Preisen für einige wenige, ein wei-
teres Hotel in der Innenstadt (es gibt
bereits zehn Hotels mit freien Kapa-
zitäten), dazu alles ohne Parkmög-
lichkeiten?
Mit weiteren 100 Mio Euro ver-
schuldet sich die Stadt in ungeahn-
tem Tempo bis 2040. Das jährliche
Defizit beträgt 200 Mio Euro und
erreicht bis 2029 eine Milliarde

Euro. Für die Rathaus-Fach-
leute ist das eine ähnliche
Peinlichkeit wie die Stadt-
halle, die jetzt 140 Mio
Euro verschlingt und vier
Jahre bis zur Eröffnung
braucht. Dazu sind noch
das Haus der Musik, der
Rathausneubau und die
Bahnstadt zu finanzieren.
Abreißen war schon immer
einfacher, als aus Beste-
hendem etwas Neues,
Schöneres zu machen.
Pläne und Finanzierungs-
möglichkeiten gibt es
bereits und wir appellieren
an die Bürgerinnen und
Bürger, sich für den Erhalt
einzusetzen.

Was ändert sich 2025

Rettet die Burgpassage!Rettet die Burgpassage!
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Das Förderprogramm "Soziale
Innovation" in Niedersachsen
erhält für seine vierte Förder-
runde ab 2025 zusätzliche 1,6
Millionen Euro. Damit stehen bis
2027 insgesamt 20,2 Millionen
Euro aus EU-Mitteln zur Verfü-

gung, wie Regionalentwicklungs-
ministerin Wiebke Osigus
gemeinsam mit Vertretern von
Gewerkschaften, Unternehmer-
verbänden und Wohlfahrtspflege
bekannt gab. Sechs Projektträger
aus verschiedenen niedersächsi-

schen Städten erhielten
bereits Förderzusagen
über insgesamt 3,5 Mil-
lionen Euro. Das Pro-
gramm konzentriert
sich auf die Schwer-
punkte "Arbeitswelt im 
Wandel", "Daseinsvor-
sorge" und "Soziale
Transformation".
Die Initiative zielt dar-
auf ab, den wirtschaftli-
chen Wandel und
demographische Her-
ausforderungen durch
innovative soziale
Lösungen zu bewälti-
gen. 
"Change ist kein Aus-
nahmezustand mehr,
sondern das neue Nor-
mal", betonte UVN-

Hauptgeschäftsführer Benedikt
Hüppe. Besonders im Gesund-
heits- und Sozialbereich sollen
regionale Bedarfe erkannt und
gedeckt werden, um die Lebens-
qualität in Niedersachsen nach-
haltig zu verbessern.
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Tobias Hoffmann, Präsident der
IHK Braunschweig, hat 2025 die
Präsidentschaft der IHK Nieder-
sachsen (IHKN) von Matthias
Kohlmann übernommen.

Der Gründungspreis Braunschweig
2024 wurde an vier innovative
Unternehmen vergeben, wobei
LBR Engineering den Hauptpreis
gewann. Erstmals wurde auch ein
Sonderpreis für Nachhaltigkeit ver-
liehen.

15 Planungsbüros entwickeln in
einem Ideenwettbewerb Zukunfts-
visionen für das ehemalige Helm-
stedter Braunkohlegebiet, die Ent-
würfe werden bis April 2025
eingereicht und sollen Energiewirt-
schaft, Tourismus und Naturschutz
vereinen.

Bastian Willers wurde zum neuen
Richter am Oberlandesgericht
Braunschweig ernannt und wird
im 7. Zivilsenat tätig sein, wo er
sich unter anderem Mit Berufungs-
verfahren zum Abgasskandal
befassen wird.

Die FREIEN WÄHLER Braunschweig
haben den 57-jährigen Unterneh-
mer Olaf Funke einstimmig als
Direktkandidaten für den Bundes-
tagswahlkreis 50 gewählt.

Axel Krauße wird ab September
2025 neuer Intendant des 
Scharoun Theaters Wolfsburg und
übernimmt die Nachfolge von 
Rainer Steinkamp.

Claudia Becker-Kunze hat zum
Jahreswechsel die Leitung der
Staatsanwaltschaft Braunschweig
übernommen und folgt damit auf
den in den Ruhestand getretenen
Dirk Amthauer.

Die 41-jährige Irina Heinrich wurde
zur Richterin am Oberlandesgericht
Braunschweig ernannt und ist seit
November als Mitglied des 1. 
Familiensenats tätig.

Dr. Jingting Désirée Zhao-Kaiser, Dr. Julia Hagemann, Dr. Torsten
Meyer, Wiebke Osigus, Yvonne Cain, Dr. Andreas Goepfert, Dr. 
Mehrdad Payandeh, Dr. Simon Rettenmaier, Sabrina Fürstenberg-
Wiegmann, Dennis Hoffmann.           Foto: MB, (v.l.n.r.)

Mit dem Beschluss des Doppelhaus-
halts 2025/26 mit den Stimmen von
SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
am 17. Dezember hat der Rat der 
Stadt Braunschweig der hiesigen 
Kulturszene weiteren Rückenwind 
gegeben: 
„Auch in Zeiten knapper Haushalte
dürfen Politik und Verwaltung nicht
der Versuchung erliegen, an Kunst
und Kultur zu sparen. Schließlich
sind beides wichtige Standortfakto-

ren für eine Stadt wie Braunschweig
und heben zugleich die Lebensqua-
lität für die Menschen spürbar“,
unterstreicht Frank Flake, kulturpoli-
tischer Sprecher der SPD-Ratsfrak-
tion Braunschweig.
So habe die SPD-Fraktion einen
guten Mix gefunden, um sowohl
große als auch kleinere Institutio-
nen und Projekte im Haushalt abzu-
bilden und entsprechend zu för-
dern. Exemplarisch nennt Flake die

Beispiele Schoduvel und Filmfest:
„Beide Ereignisse haben eine über-
regionale Bedeutung, leiden aber
auch unter den allgemeinen Kosten-
steigerungen. Diese können wir mit
dem Haushaltsbeschluss weitge-
hend auffangen und geben diesen
Veranstaltungen so eine Zukunft.“
Positiv sei zudem, dass dem Kultur-
punkt West nach der erfolgreichen
Sanierung ebenfalls mehr Mittel
zugestanden werden. 

Grünes Licht für Schoduvel, Filmfest und Co.

20,2 Millionen Euro für soziale Innovation

Nach einem von Unsicherheiten
geprägten Jahr 2024 blickt das
Handwerk im Kammerbezirk mit
gemischten Gefühlen in die
Zukunft. Matthias Steffen, Haupt-
geschäftsführer der Handwerks-
kammer Braunschweig-Lüneburg-
Stade, fordert von der Politik für
2025 eine klarere Ausrichtung:
„Unsere Betriebe benötigen end-
lich eine Politik, die sie stärkt statt

zusätzlich belastet. Weniger Büro-
kratie und niedrigere Steuern sind
entscheidend für die Wettbe-
werbsfähigkeit."
Für 2025 geht Steffen von heraus-
fordernden Zeiten aus. Die vorläu-
fige Haushaltsführung des Bundes
könnte zu Verzögerungen bei
Investitionen führen. „Die Rezes-
sion im Baugewerbe hat inzwi-
schen auch das Ausbauhandwerk

erfasst", so Steffen.
Im Handwerk wird eine stagnie-
rende Umsatzentwicklung erwar-
tet. „Nach einem Umsatzrückgang
von -1 Prozent im Jahr 2024 rech-
nen wir für 2025 mit einem ‚Null-
wachstum'", so Steffen. Wichtig
sei eine Entlastung bei den Lohn-
zusatzkosten, um Schwarzarbeit
zu vermeiden und wettbewerbsfä-
hig zu bleiben.

Handwerk steht vor Herausforderungen
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Die Stadt Braunschweig erhält zwei
Mio Euro Fördergelder zur Gewäs-
serrenaturierung im Stadtgebiet
von Braunschweig. Maßnahmen-
träger für die Stadt ist der Wasser-
verband Mittlere Oker.

Das Jobcenter Braunschweig bietet
nun eine Website mit digitaler
Antragstellung und barrierefreiem
Zugang an. Die neue Homepage
ermöglicht Kunden einen verein-
fachten Zugang, wodurch Anliegen
schnell online erledigt werden kön-
nen.
Unter: www.jobcenter.digital

New Yorker und die Stadt Braun-
schweig haben einen Architektur-
wettbewerb für das Haus der
Musik im ehemaligen Karstadt-
Gebäude gestartet. Zehn ausge-
wählte Architekturbüros werden
Entwürfe einreichen. Die Entschei-
dung fällt im Mai 2025, danach
werden die Entwürfe öffentlich
ausgestellt.

Die Calvördestraße wird für ein
Jahr testweise zur Einbahnstraße in
Richtung Norden (Schölkestraße).
Fahrradfahrer dürfen weiterhin in
beide Richtungen fahren.

In der Adolfstraße werden 30 alte
Bäume gefällt und durch neue
ersetzt, im Zuge einer Grundsanie-
rung wird die Straße zur Fahrrad-
straße umgebaut.

Im Baugebiet Dibbesdorfer Straße
beginnen Rodungsarbeiten für
einen neuen Freizeitweg. Auf 1800
Quadratmetern werden Birken und
Brombeeren entfernt, später sind
neue Baumpflanzungen geplant,
die Bauarbeiten starten in der
zweiten Jahreshälfte 2025.

BraunschweigerInnen spendeten
über 17.000 Euro für die Opfer des
Anschlags auf dem Magdeburger
Weihnachtsmarkt.

Die Stadt Braunschweig erhält
sechs Millionen Euro Fördermittel
vom Bund und Land für ökologi-
sche Aufwertung und Steigerung
der Biodiversität.

Die Brunsviga, soziokulturelles
Herzstück des Östlichen Ringgebie-
tes, erhält Strukturförderung durch
das Land Niedersachsen.

Schülerinnen und Schüler weiterfüh-
render Schulen (Jahrgang 5 bis 13)
in Braunschweig sind aufgerufen,
auf Plakaten ihre kreativen Ideen für

Klimaschutz durch die Rettung von
Lebensmitteln festzuhalten. Die Ein-
reichungsfrist für das Kooperations-
projekt zwischen dem Klima-
schutzmanagement der Stadt Braun-
schweig, der AG „Lebensmittel ret-
ten“ des Ernährungsrates Braun-
schweiger Land (ERBSL) und dem
Stadtschülerrat endet am 21.
Februar 2025.
Gesucht werden Plakate, die sich
dem Thema Lebensmittelrettung
widmen und hierbei etwa auch
Rezepte für eine möglichst kom-
plette Verwendung der Lebensmittel
enthalten. Genauere Informationen
unter www.braunschweig.de/
nachhaltigkeitszentrum zu finden.

Die Plakate werden im Nachhaltig-
keitszentrum Braunschweig (NHZ,
Bohlweg 55) vom 25. Februar bis
zum 6. März werktags von 15 bis 18
Uhr ausgestellt. Das Besondere:
Nicht nur eine Jury, sondern auch
die Öffentlichkeit ist eingeladen, für
ihren Favoriten abzustimmen. Bei
der Preisverleihung am 6. März um
17 Uhr im NHZ wird das Gewinner-
plakat mit einer „ERBSL-Schnippel-
zeit“ ausgezeichnet. Dabei werden
gerettete Lebensmittel gemeinsam
mit der ERBSL-AG „Lebensmittel ret-
ten“ verarbeitet und genossen - als
aktives Zeichen für nachhaltiges
Handeln und den achtsamen
Umgang mit Ressourcen.

Lebensmittel retten:
Plakatwettbewerb im Nachhaltigkeitszentrum 

Am 29. November verlieh die IHK
Braunschweig im Astor Filmtheater
zum 13. Mal den IHK-Sozialtransfer-
preis für besonderes unternehmeri-
sches Engagement. IHK-Hauptge-
schäftsführer Dr. Florian Löbermann
betonte die wachsende Bedeutung
des Sozialtransfers und würdigte in
einem Film den Initiator Harald Ten-
zer, für den der Preis ein Herzenspro-
jekt ist. "Wir brauchen Macher", so
Tenzers Motto.
IHK-Präsident Tobias Hoffmann hob
in seiner Rede hervor, dass viele
Betriebe sich aktiv für positive gesell-
schaftliche Veränderungen einset-
zen. Die Festansprache hielt Maria-
Rosa Berghahn, Direktorin der
Stiftung Braunschweigischer Kultur-
besitz, die mit einem Fritz-Bauer-Zitat
die Bedeutung gesellschaftlichen
Engagements unterstrich. Der mit
10.000 Euro dotierte Hauptpreis
ging nach einem Live-Voting an das
Projekt "Superhelden" von Hanno

Keppel image photography und
"Eine Region für Kinder e.V.". Dabei
werden Kinder als Superhelden foto-
grafiert und erhalten einen "Mut-
machfilm". Ausgezeichnet wurden
auch das "Inklu-Team der Basketball
Löwen Braunschweig", bei dem

Menschen mit Beeinträchtigung bei
Heimspielen mitarbeiten, sowie die
"Bücher-Heimat gGmbH" für ihr
Engagement in der Leseförderung. 
Die Basketball Löwen planen ab
2024/25 zusätzlich ein Inklusions-
team.

„Wir brauchen Macher“
IHK Braunschweig zeichnet Soziales Engagement aus

Auszeichnung für soziales Engagement durch die IHK im Astor
Filmtheater in Braunschweig. Foto: Philipp Ziebart

Die SPD-Ratsfraktion Braun-
schweig wird zur Ratssitzung am
18. Februar einen Antrag stellen,
der der Deutschen Bahn empfeh-
len soll, den bestehenden Bahn-
übergang an der Grünewaldstraße
durch einen neuen Bahnübergang
mit zusätzlichen Zwischensignalen

zu ersetzen (Schranken). Die Frak-
tion revidiert damit ihre Entschei-
dung aus der ersten Gremienbera-
tung. „Mit unserer Entscheidung
erkennen wir den Bürgerwillen
der Menschen vor Ort an“, so Chri-
stoph Bratmann. Der SPD-Antrag
greift das Anliegen des Bürgerbe-

gehrens eins zu eins auf und wird
der Deutschen Bahn somit eine
Schrankenlösung statt einer
Unterführung empfehlen (Variante
0+). So wird, die Zustimmung des
Rats vorausgesetzt, einem auf
wändigen Bürgerentscheid zuvor-
gekommen.

SPD geht auf das Bürgerbegehren ein



Politiker sechs verschiedener Par-
teien waren am 21. Januar in die
Heinrich-Büssing-Schule zur Podi-
umsdiskussion eingeladen und dis-
kutierten vor über 300 SchülerInnen
über aktuelle Themen. Auch drei
Klassen der benachbarten Helene-
Engelbrecht-Schule waren mit ihren

Lehrkräften vertreten. Moderiert
wurde die Veranstaltung von Frank
Engelke, Politiklehrer an der HBS, der
die Schülerfragen mit aktuellen Stati-
stiken einleitete.   Die Politker zeigten
sich sehr nahbar: Während Herr
Bosch selbst in der Platte großge-
worden sei, betont Pantazis trotz sei-

nes Geburtsorts Hannover: "Einmal
Löwe, immer Löwe".
Pantazis sieht klar Defzite in der

baulichen Struktur der Schulen, aber
auch bei den Bildungschancen, die je
nach sozialer Herkunft sehr unter-
schiedlich seien. Längeres gemeinsa-
mes Lernen sähe er als Vorteil.
Herr Hanker ist für Leistungsorientie-
rung und Chancengerechtigkeit und
stimmt Pantazis bei einem längeren
gemeinsamen Lernen zu. Er spricht
sich für das dreigliedrige Schulsy-
stem aus und bezieht sich auf die
humanistischen Ideale Humboldts
und die abendländisch christlicher
Tradition.
Herr Müller betont ebenfalls den
Wettbewerbsgedanken, aber auch
die Wichtigkeit von Vielfalt und Inter-
gration. Essentiell sei nicht nur die
moderne Austattung von Schulen,
sondern auch die Fortbildungsmög-
lichkeit für Lehrerinnen und Lehrer.
Bei der Forderung nach Inklusion
und kleineren Klassen seitens der
Grünen und Linken wird die Frage

nach der Finanzierbarkeit gestellt:
Frau Jalyschko antwortet, dass die
Aufwendungen für Bildung zu wenig
diskutiert würden. Würde man dort
andere Prioritäten setzen, könnten
die Ziele besser umgesetzt werden.
Herr Bosch kritisiert, dass die 100
Mrd. Sondervermögen für Verteidi-
gung da seien, aber viel zu wenig für
Bildung. Er fordert die Besteuerung
sehr großer Vermögen und sieht an
allen Stellen Benachteiligung von
Schülern aus bildungsschwächeren
Haushalten. Bosch spricht sich eben-
falls für längeres gemeinames Ler-
nen aus. Frau Glogowski-Merten
würde das AfD-Thema "Leistung"
durch "Talente" ersetzen, um die Kin-
der dort zu fördern, wo sie am
besten sind. 
Insgesamt war es eine für alle Betei-
ligten gewinnbringende Veranstal-
tung, die den Schülern eine Teilhabe
an Politik hautnah ermöglicht und
sicherlich zur aktiven Beteiligung an
den Wahlen am 23. Februar 
motiviert hat.
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Die niedersächsische Landesre-
gierung stellt 2025 ein Sport-
stätteninvestitionsprogramm
mit 25 Millionen Euro bereit,
davon 20 Millionen für kommu-
nale und 5 Millionen für Ver-
einssportstätten. Der Schwer-
punkt liegt auf der Sanierung
und Modernisierung von Hal-
lenschwimmbädern.
Dr. Andreas Hoffmann, Grünen-
Landtagsabgeordneter aus
Braunschweig, sieht darin eine
wichtige Chance für das Bad
Gliesmarode. Das Bad steht vor
einer ungewissen Zukunft, da
der Erbbaurechtsvertrag zum
31. Dezember 2024 ausgelau-
fen ist und der öffentliche
Betrieb bereits eingestellt
wurde.
Die Stadtverwaltung prüft ver-
schiedene Optionen für die
Zukunft des Bades, darunter die
Integration in die geplante Stif-

tung "Haus der Musik" oder die
Übernahme durch die Stadtbad
GmbH. Eine Entscheidung soll
bis Ende März 2025 getroffen
werden.
Dr. Hoffmann betont die Bedeu-
tung des Bades für Schwimm-
ausbildung, Gesundheitsförde-
rung und gesellschaftlichen
Zusammenhalt. Die Fördermittel
könnten ein entscheidender
Baustein sein, um weitere 
Investitionen zu mobilisieren
und die Zukunft des Bades zu
sichern.
Das große öffentliche Interesse
zeigt sich in einer Petition zum
Weiterbetrieb, die von über
14.000 Menschen unterzeichnet
wurde. 
Der Förderverein Badezentrum
Gliesmarode und zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger setzen
sich aktiv für den Erhalt der 
Einrichtung ein.

Zukunftsperspektive
für das Gliesmaroder Bad

Bildung, Klima und Energie, Migration und Verteidigung
das wollen Braunschweiger Schüler von der Politik wissen

Die Politik zu Gast an der HBS (v.l.): Jorrit Bosch (Die Linke), 
Lisa-Marie Jalyschko (Grüne), MdB Anikó Glogowski-Merten (FDP),
MdB Dr. Christos Pantazis (SPD), Mirko Hanker (AfD), MdB Carsten
Müller (CDU), Frank Engelke (HBS), Holger Vernier (stv. Schulleiter
HBS), Jörg Gerling (Schulleiter HBS). Foto: HBS

https://gruene-braunschweig.de/
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Versand der 
Wahlbenachrichtigungen

Bis Anfang Februar sollte der
Versand abgeschlossen sein. Der
Brief enthält die Wahlbenach-
richtigung und auf der Rückseite
einen Antrag auf Briefwahlunter-
lagen. In Braunschweig sind es
rund 186.000 Personen die
Wahlberechtigt sind.
Wer bis zum 3. Februar keine
Wahlbenachrichtigung erhalten
hat, aber der Auffassung ist, zur
Bundestagswahl wahlberechtigt
zu sein, sollte sich umgehend
beim Wahlamt melden, um
sicherzustellen, im Wählerver-
zeichnis eingetragen zu sein.
Wer dies versäumt, läuft Gefahr,
am 23. Februar nicht wählen zu
können.
Die Wahlbenachrichtigung sollte
am Wahltag mit ins Wahllokal
genommen werden. Im Zweifel
kann aber unter Vorlage eines 
amtlichen Passes oder Auswei-
ses auch ohne Wahlbenachrichti-

gung gewählt werden. 

Briefwahlunterlagen und 
Öffnung der Briefwahlzentrale

Weil die Bundestagswahl vorge-
zogen wurde, verkürzt sich der
Zeitraum, der für die Briefwahl
zur Verfügung steht. Aufgrund
angepasster gesetzlicher Fristen
für die Aufstellung und Zulas-
sung von Wahlvorschlägen kön-
nen die Stimmzettel voraussicht-
lich erst Anfang Februar
gedruckt werden. Dementspre-
chend können die Briefwahlun-
terlagen erst ab diesem Zeit-
punkt versendet bzw.
ausgegeben werden.
Die Beantragung, z.B. über den
Online-Antrag, ist schon vorher
möglich. Dadurch wird der frü-
hestmögliche Versand sicherge-
stellt. Die Briefwahlzentrale in
der Reichsstraße 3 ist ab Freitag,
7. Februar zu folgenden Zeiten
geöffnet: montags bis donners-
tags von 8 bis 18 Uhr, freitags

von 8 bis 15 Uhr und samstags
von 8 bis 12 Uhr. Die reguläre
Ausgabe von Briefwahlunterla-
gen endet am Freitag, 21.
Februar, um 15 Uhr. 
Für Briefwähler, die persönlich in
die Wahlzentrale kommen, ste-
hen Wahlkabinen bereit, damit
sie gleich vor Ort wählen kön-
nen. Um Wartezeiten zu vermei-
den, empfiehlt das Wahlamt die
Online-Terminreservierung, die
über braunschweig.de/briefwahl
seit Ende Januar möglich ist.
Für eine schnelle Bearbeitung 
bittet das Wahlamt, den Antrag
auf Briefwahlunterlagen auf der
Rückseite der Wahlbenachrichti-
gung möglichst bereits ausge-
füllt und unterschrieben mitzu-
bringen. Ein amtlicher Pass oder
Ausweis ist auf jeden Fall bereit-
zuhalten.

Alle wichtigen Informationen
unter einer Internetadresse
„Meine Wahl“

Die Eingabe der kurzen Internet-
adresse www.braunschweig.de/
meinewahl bietet BürgerInnen  in
Braunschweig den leichten und
schnellen Einstieg zu allen wich-
tigen Informationen zur vorgezo-
genen Bundestagswahl. Über ein
Suchfeld können die Straße oder
ein Wahlbezirk eingegeben wer-
den. Als Antwort erhält die wahl-
berechtigte Person alle erforderli-
chen Angaben zum eigenen
Wahllokal, wichtige Hinweise zur
Briefwahl sowie die direkt im
Wahlkreis 50 - Braunschweig
kandidierenden BewerberInnen
und die in Niedersachsen antre-
tenden Parteien.

Zentrale telefonische 
Wahlauskunft

Für organisatorische Fragen rund
um die Bundestagswahl steht
außerdem die zentrale Wahlaus-
kunft unter der Telefonnummer
0531/470-4114 für alle Braun-
schweiger  zur Verfügung.

Allgemeine Informationen zur Bundestagswahl

https://christos-pantazis.spd.de/


Ausstellungen:

Bis 2.2.2025 Winterparty mit 
Familien-Wintergaudi, Altenau (Harz)
Bis 2.2.2025 Winterfest am 
St. Andreasberg
1.2.2025 – 4.2.2025 Winterfest im
Hahnenklee, Goslar
5.2.2025 - 15.2.2025 “Woche der
beruflichen Bildung” H. Büssing
Schule, Braunschweig
11.2-12.2.2025 Pro Care, Pflege,
Gesundheit, Zukunft, Messegelände
Hannover
12.2 – 16.02.2025 ABF Abenteuer.
Bewegung. Freizeit, Messegelände
Hannover
21.2-23.2.2025 Gartenträume 
Magdeburg, Ein Fest für Gartenfans
bis 23.2.2025 Ausstellung „unter-
wegs“- Gerd Winner und Michael
Strauss, BS
Bis 27.4.2025 „People and Pianos.
Steinway & Sons I Grotrian-
Steinweg“,  BS

Samstag, 1. Februar 2025

10:00 Uhr Iglu Fest, Kurpark,
Schierke
11:00 Uhr Besuch beim Schlossge-
spenst, Schloß Wernigerode*
16:00 Uhr Die Schneekönigin, 
Baumannshöhle*
16:00 Uhr Funny Money, Komödie
am Altstadtmarkt, BS*

19:30 Uhr Doppelte Spaß-
bürgerschaft, Lessing Theater, WF
19:30 Uhr Yesterday, Staatstheater
(Kleines Haus), BS*
20:00 Uhr Laios, Staatstheater
(Aquarium), BS*
20:00 Uhr Jan Preuß, (V-)erzieher,
Brunsviga, BS*

Sonntag, 2. Februar 2025

11:00 Uhr Schauprägen, Museum
Alte Münze, Stolberg
14:30 Uhr Im weißen Rössl, 
Staatstheater (Großes Haus), BS*
16:00 Uhr  Rodeln im Fackelschein,
Am Winterbergtor, Schierke
17:30 Uhr Tauben vergiften im Park,
AndersweltTheater
19:30 Uhr Stolz und Vorurteil *oder
so, Lessing Theater, WF
20:00 Uhr Who Wants to Live 
Forever, Staatstheater (Aquarium)*

Montag, 3. Februar 2025

19:00 Uhr The Prague Filmorchestra,
Konzerthaus Liebfrauen, Wernigerode

Dienstag, 4. Februar 2025

8:00 Uhr Wirtschaftsfrühstück, MIT
mit Jens Spahn, Autohaus Rosier, BS
15:30 Uhr Kinderkino: "Das grüne
Wunder – Unser Wald", Kulturpunkt
West, BS
16:00 Uhr Eisfasching, Schierker 
Feuerstein Arena*
18:00 Uhr Schlaflos (Einführungs-
soiree), Staatstheater (Hausbar), BS
19:30 Uhr „Kanada und Alaska“,
AndersweltTheater
20:00 Uhr Doppelpass Live on Tour,
Lindenhalle, WF

Mittwoch, 5. Februar 2025

18:00 Uhr Gegeben in unserer Stadt
Braunschweig, S. Mönnich. BS
19:30 Uhr Matthias Brandt & Jens
Thomas, Lessing Theater, WF
19:30 Uhr Improschule: Zwischen-
spiel Kurs im Februar Del Close,
Brunsviga, BS
20:00 Uhr Kunst gegen Bares, 
Brunsviga, BS
20:00 Uhr Die Hoffnung liegt in den
letzten Zügen, Staatstheater 
(Aquarium), BS*

Donnerstag, 6. Februar 2025

09:00 Uhr Der Kitzelkönig, Theater
Fadenschein, BS*
18:00 Uhr Die Kraft der Kunst, 
Jakob-kemenate, BS
19:00 Uhr lovebird.s, St. Michaelis*
19:30 Uhr Eines langen Tages Reise

in die Nacht, Lessing Theater, WF
19:30 Uhr Nosferatu, Staatstheater
(Kleines Haus), BS*
20:00 Uhr Open mic, comedians,
Brunsviga, BS

Freitag, 7. Februar 2025

16:00 Uhr Braunlager Winterparty*
19:30 Uhr Dun Aengus 
Abschiedskonzert, DRK-Kaufbar, BS
19:30 Uhr Don Quijote, Staatstheater
(Großes Haus), BS
19:30 Uhr Falk lädt ein: Das 
Liedermaching-Festival, Lessing
Theater, WF
20:00 Uhr Jazz Freitag: Thelonious
Monks Reise ums Klavier, Brunsviga
21:00 Uhr Tanzparty mit DJ Lucius,
Wegwarte ElmEvents, BS

Samstag, 8. Februar 2025

10:30 Uhr (und Sonntag) Oberharzer
Schlittenhunde Adventure, Clausthal-
Zellerfeld*
19:11 Uhr „ne´ Kappe Buntes“,
MKG, Millenium Event Center, BS*
19:30 Uhr Johann von Bülow & 
Walter Sittler, Lessing Theater, WF
19:30 Uhr Schlaflos, Staatstheater
(Großes Haus), BS*
20:00 Uhr Thomas Lambrich,  
Klavier-Konzert, Brunsviga, BS

Sonntag, 9. Februar 2025

15:00 Uhr Tango Café, Brunsviga, BS
18:00 Uhr Gospelchor Braunschweig,
Stephanus-Gemeinde, BS
19:30 Uhr Danceperados of Ireland,
Lessing Theater, WF
20:00 Uhr Meisterkonzert: Sheku
Kanneh-Mason, Staatstheater 
(Großes Haus), BS
20:00 Uhr Ingo Appelt,„Männer 
nerven Stark! Live, Hochschule 
Hildesheim

Montag, 10. Februar 2025

19:30 Uhr Filmmusik und mehr, im
Lindhof-Theater, BS

Dienstag, 11. Februar 2025

11:00 Uhr „Impulsvortrag, Poetry
und Songs“ mit Emily & Andru König,
Realschule Sidonienstraße, BS*
16:00 Uhr Astro-Kinder-Club, von 
8-11 Jahren, Planetarium WOB
17:15 Uhr Ab 12 Jahren, Planetarium 

Mittwoch, 12. Februar 2025

18:00 Uhr Kleine Kunstgeschichten,
Claudi & Magnus Kleine Tebbe,
Jakob-kemenate, BS
19:30 Uhr Sabotage, Lessing Theater

20:00 Uhr Die Verwandlung, 
Staatstheater (Aquarium), BS*

Donnerstag, 13. Februar 2025

19:00 Uhr Lesung, Marcel Pollex,
Kunst- und Kulturzentrum Blau-Wal,
BS
20:00 Uhr 4gewinnt-Improtheater:
Okerruf 110 der Impro-Krimi, 
Brunsviga, BS
20:00 Uhr Aus der Fremde, 
Staatstheater (Aquarium), BS*

Freitag, 14. Februar 2025

19:30 Uhr Musikparade, VW Halle
19:30 Uhr Fritz Bauer Ultras, 
Staatstheater (Kleines Haus), BS
19:30 Uhr The Joni Project, Lessing
Theater, WF
20:00 Uhr ´bout love, Brunsviga, BS
20:00 Uhr Das Porträt eines Vogels,
Theater Fadenschein, BS*

Samstag, 15. Februar 2025

15:00 Uhr Dschungelbuch - das
Musical, Lindenhalle, WF
15:30 Uhr Burlesque Beginner 
Workshop, Brunsviga, BS
19:30 Uhr Der zerbrochne Krug,
Staatstheater (Großes Haus), BS*
20:00 Uhr Direktmusik, Staatstheater
(Kleines Haus), BS
20:00 Uhr Guido Fischer "zu jung für
die Kiste", Brunsviga, BS

Sonntag, 16. Februar 2025

10:00 Uhr Finissage. Brodmann,
Braunschweigisches Landesmuseum
11:00 Uhr 6. Sinfoniekonzert, 
Staatstheater (Großes Haus), BS*
14:00 Uhr Kostenlose Stadtführungen
"Verborgene Schätze", Gilde der
Braunschweiger Gästeführer
15:00 Uhr Tanzworkshops für alle,
Staatstheater, BS
16:00 Uhr Die weiße Dame, Lessing
Theater, WF
20:00 Uhr The Sideshow Charlatans,
Brunsviga, BS

Dienstag, 18. Februar 2025

11:00 Uhr Der ewige Spießer, Lessing
Theater, WF*
20:00 Uhr Materialprüfung, 
Staatstheater (Aquarium), BS

Mittwoch, 19. Februar 2025

11:00 Uhr „Impulsvortrag, Poetry
und Songs“ mit Emily & Andru König,
GHS Rüningen, BS*
17:00 Uhr Besichtigung der 
Gedenkstätte Wolfenbüttel, MIT
19:30 Uhr Zauber der Travestie,
Komödie am Altstadtmarkt, BS
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Einfach scannen & loslesen!

Besuchen Sie die Modelleisenbahn-
Auto-Spielzeugmesse am Sonntag,
9. Februar, von 11 bis 15 Uhr, in der
3500 m² großen Messehalle der
Brandboxx in Hannover Langen-
hagen. Ca. 80 private und professio-
nelle Händler präsentieren tausende
Modelleisenbahnen, Zubehör, Spiel-
zeug. 
Kostenlose Parkplätze verfügbar.
Weitere Informationen bei Jomos
unter 01729544662.

Ankauf – Verkauf – Tausch von
Modellspielzeugen aller Art

Sonntag, 9. Februar · 11-15 Uhr

Eingang Bayernstraße 3
Langenhagen – Messe Brandboxx

SPIELZEUG
MARKT

Anzeige



Donnerstag, 20. Februar 2025

15:00 Uhr Spielenachmittag für
Erwachsene, Zweigstelle Weststadt
der Stadtbibliothek, BS
19:30 Uhr Krimi Slam, Brunsviga, BS
19:30 Uhr Aeneas Ensemble London
(Trio), Lindenhof-Theater, BS
20:00 Uhr Il Trionfo dei Giganti 2,
Staatstheater (Aquarium), BS*

Freitag, 21. Februar 2025

10:00 Uhr Die Super-Wahl, Staats-
theater (Kleines Haus), BS*
10:00 Uhr Das Neinhorn, Theater
Fadenschein, BS*
19:30 Uhr Biedermann und die Brand-
stifter, Lessing Theater, WF
20:00 Uhr Oya, Konzert, Brunsviga

Samstag, 22. Februar 2025

12:00 Uhr Lea Morris´KultChor 2025,
Brunsviga, BS
19:11 Uhr Tills Narrennacht, BKG, VW
Halle, BS
19:30 Uhr Tanz-Rausch, 
Staatstheater (Großes Haus), BS*
20:00 Uhr Sub5, A-cappella, Brunsviga

Sonntag, 23. Februar 2025

09:00 Uhr Tag der Fossilien, Naturhis-
torisches Museum, BS
11:00 Uhr Kammerkonzert, 
Staatstheater (Louis-Spohr-Saal), BS
11:15 Uhr Mephisto (Einführungs-
matinee), Staatstheater, BS
15:11 Uhr Kinderkarneval, BKG, 
VW Halle, BS

18:00 Uhr Babettes Fest, 
Staatstheater (Kleines Haus), BS
19:30 Uhr Die Tanzstunde, Lessing
Theater, WF

Montag, 24. Februar 2025

19:30 Uhr Klavierrecital: Gabriel Ema-
nuel Arnold, Lindenhof-Theater

Mittwoch, 26. Februar 2025

10:00 Uhr Ben liebt Anna, Lessing
Theater, WF
16:00 Uhr 66. Vorlesewettbewerb, im
Blauen Saal der Stadtbibliothek
18:30 Uhr River. Land Licht Spiele,
Herzog Anton Ulrich-Museum, BS
19:30 Uhr Erzählbühne 
Jubiläumsabend "Hörbar", Brunsviga

Donnerstag, 27. Februar 2025

19:30 Uhr Martin Fromme, Lessing
Theater, WF

Freitag, 28. Februar 2025

10:00 Uhr Heute kocht der Wolf, 
Theater Fadenschein, BS*
18:11 Uhr Fastnacht im Bürgersaal
Mascherode, MKG, BS
19:30 Uhr Cum-Ex Papers, Lessing
Theater, WF
19:30 Uhr Yesterday, Staatstheater 
(Kleines Haus), BS
20:00 Uhr Norman Keil, Brunsviga
20:00 Uhr Schoduvel Jam, Westand
Event- und Kulturzentrum, BS

– Änderungen vorbehalten
–  * weitere Termine
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Den Code scannen oder unter:
www.wir-braunschweig.de

Einfach scannen & loslesen!

Einfach Online Abrufen und
jederzeit und überall Lesen!

Eine Ausgabe verpasst?
Kein Problem!

im besten
Alter
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Klimakleber, Gefluchtete, Trans-
Personen, Gendersternchen,
Wokeness, Political Correctness,
Blackfacing, Brownfacing, 
Kulturelle Aneignung, Cancel
Culture, Rassismus, Sexismus,
Pflaumenmus.  
Ist die Welt komplizierter gewor-

den oder Kaya einfacher? Wel-
che Witze kann er noch machen?
Hat Humor Grenzen und wenn
ja, wie viele? Fruher war alles
einfacher. Oder ignoranter? Die
Welt wird immer schneller und
komplexer, wer nicht Schritt hal-
ten kann, der ist verloren. Lost.
Aber egal, was noch passieren
wird, man braucht Humor. Char-
lie Chaplin sagte mal: „Ein Tag
ohne Lachen ist ein verlorener
Tag!“ Haben Sie heute schon
gelacht? Wenn nicht, dann kom-
men Sie zu Kayas brandneuer
zeitgeistiger Live-Comedy-Show
„LOST!“ Und wenn Sie schon
gelacht haben, kommen Sie
trotzdem und lachen noch mehr.
Wir verlosen 3 x 2 Karten für die
neue Show. Möchten Sie dabei
sein? Dann schreiben Sie uns
einfach bis zum 15. Februar
2025 eine E-Mail, mIt dem
Betreff “LOST!”, an:
gewinnspiel@braunschweigreport.de
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen. Die Gewinner werden
schriftlich (via Mail) benachrich-
tigt. Viel Glück!

Gewinnspiel 
Kaya Yanar “LOST” live erleben

Anzeige
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“Massachusetts – Bee Gees Musi-
cal” lässt sein Publikum in einer mit-
reißenden musikalisch-biografi-
schen Show mit vielen der
Original-Musikern der Bee Gees
Live-Konzerte an den wichtigsten
Stationen dieser Ausnahme-Band
teilhaben.

Das Musical „Massachusetts“ ist
musikalisch authentisch und auch
optisch sowie emotional ganz nah
dran am Original – denn die Sänger
sind auch drei Brüder. Alle großen
Hits werden zu hören sein, die frü-
hen Songs ebenso wie die späten.
Den musikalischen Part überneh-
men “The Italien Bee Gees”,
bekannt aus der großen TV-Doku-

mentation “50 Jahre Bee Gees“.
Weltweit haben sie sich bereits eine
eingeschworene Fangemeinde
ersungen und erspielt und besitzen
die alleinige Legitimation der Gibb-
Brüder, den Namen und das musi-
kalische Erbe zu repräsentieren. So
konnten die drei auch den Original-
produzenten und Keyboarder der
Bee Gees von 1975 bis 1982, Mr.
Blue Weaver, für das Musical begei-
stern und natürlich auch live mit all
seinem Wissen über die Original-
Arrangements und Hintergrund-
Stories für diese Aufführungen ver-
pflichten. Dazu gesellt sich auch
Gründungsmitglied Vince Melou-
ney, Gitarrist und festes Mitglied der
Bee Gees von 1967 bis 1969. Beide
sind auch live bei der Tour mit von
der Partie. Karten für diese Veran-
staltung bei der Konzertkasse in den
Schloss-Arkaden oder unter
www.konzertkasse.de, an allen
VVK-Stellen und online unter
www.bestgermantickets.de.

Bee Gees-Musical kommt 
nach Braunschweig! 

Anzeige

Anzeige

In „KÖRPERWELTEN & Der Zyklus
des Lebens“ stellt Dr. Whalley
das menschliche Leben von der
Zeugung bis ins hohe Alter dar
und betrachtet dabei den Aspekt
der Langlebigkeit anhand neue-
ster Ergebnisse aus der Altersfor-
schung.  Aktuelle Umfrage-
Ergebnisse belegen, dass die
Erwartungen des Publikums mit
einem sensationellen Wert von
95% erfullt oder sogar ubertrof-
fen werden. Die Ausstellung
spricht die Menschen Generatio-
nen und Interessen ubergreifend
an, egal ob Jung oder Alt, Schul-
klassen oder Kulturinteressierte.
Seit Dezember 2024 ist die welt-
weit erfolgreichste Anatomie-
schau von Plastinator Dr. Gunther
von Hagens und Kuratorin Dr.
Angelina Whalley in der Alten
Druckerei, August-Madsack-Straße
1, Hannover zu sehen.
KÖRPERWELTEN ist eine Ausstel-
lung, die den Blick auf uns selbst
und unsere Lebensweise nachhal-
tig verändert. Mehr als 55 Millio-
nen Menschen rund um den Glo-
bus haben sich bereits auf diese
Selbstentdeckungsreise durch den

menschlichen Körper begeben. Die
in der Ausstellung gezeigten Pla-
stinate stammen aus dem Körper-
spende-Programm des Instituts
für Plastination in Heidelberg. Die
Veranstalter empfehlen den Vor-
verkauf zu nutzen, um sich recht-
zeitig Tickets zu sichern und War-
tezeiten zu vermeiden.
Adresse: Alte Druckerei, August-
Madsack-Straße 1, 20559 Hannover
Öffnunfgszeiten: Mo-Fr: 9-18 Uhr,
Sa, So & Feiertage: 10-18 Uhr 
Tickets: Bekannte Vorverkaufsstel-
len, unter www.koeperwelten.de,
Tel. 01806 570070 (€0,20/Anruf
inkl. MwSt) und an der Tageskasse.

KÖRPERWELTEN & Der Zyklus des Lebens
in der Alten Druckerei, August-Madsack-Straße 1, Hannover. 

In der FIRST LEGO League Chal-
lenge forschen Teams (9-16 Jahre)
zum Saisonthema und präsentie-
ren selbstgebaute, autonome

LEGO-Roboter. Jüngere Teams (6-
10 Jahre) stellen in der FIRST LEGO
League Explore motorisierte LEGO-
Modelle vor. Neben Robotik-Wett-
kämpfen bietet eine LEGO Fan-
Ausstellung Mitmach-Aktionen
und IN|creare Gravur-Service.
Die Veranstaltung findet von
09:00 bis 18:00 Uhr statt, mit
Höhepunkten zur Mittagszeit.
Das internationale Bildungspro-
gramm FIRST LEGO League wird
seit 2002 von HANDS on TECHNO-
LOGY e.V. im deutschsprachigen
Raum organisiert und fördert
MINT-Fähigkeiten, Teamwork und
Kommunikation.

-Haus der Wissenschaft

First Lego League
Regionalwettbewerb im Haus der Wissenschaft 

“FIRST LEGO League – Regional-
wettbewerb 2025.”

Foto: rhsRobotX



www.braunschweigreport.de Februar 2025 | 11

� �������	
��
������	������
�

� ������������
��������	
�����	�
��
��������
�

� ��������������������  �!���������"#	�
����$�
����	
���
�%���

� �����
���
���&	���������	�$�
���
�	
���
�%����������"#	������'
������
(�)
�	������*  �!���������+���"�,��

� ������
������-�.��%���������
����	�����
���,�������	����'	������
�
�/��"�
��������	�$�
��

� ������&�
����0�"��
�,��	������	
��
����������-�.��%���������������
���
��,�
���	�	'���
�������
,������������
0���������	������

� �
�����
�,����������
	������
������
����1������
���
�����

� ����2�������	���
���������!���
����
3	��������3��������1������
��4/��
�
""���

��	�����$
���/4�5���/������������"�
������6""�����
�����

� ����"���������7�������&�'�,�����������
0�����&	������"#	�������&�
�����
-�.��%��������������
�������

� ��������	
����
���
���
���
�
���

� �
���
����������������

� ���
��������
	
��������

� �����������
��������
���
���
����	
�
���������
����������
������

�  �	

���
���
�

� !�
��������������������������

� ��
���"�#���������

� $����
�������%���&�����
������
��'��������(
)*+�������%��
��,�-*+�.$��%��
��

� ���/�� ��������..��
�
�

������������	
��
��
��

��
���
	��

��	�
	

��������	�
���
�����������������	
����	�����
��
���������������	�������
�����	���


�
�
��
	��

���
	
0����
���'���!�
��������1����(

 �����������
	
��
���(

����������	
���������
�
�����	����
�
������
���	����������
�����������	�����
�������������������
��	
�����������������������
����������	

�	�����
�
��
�������������������
��	����	�����������
��������� ��������
���	�
!��"���#�����
�
	��
��
���������������
�$������������������
�%��
��������

 �	
��
���'���%��
������� �����(

����

����

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

����� ���

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

	
��
��
��

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

	
��
��
�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�	
��
��
�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

��
���
�	�

��

�� �
��
	��������

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�


		���

	
��	��������������


�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�����
��
����	����


����

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �


������	����������


�
���
�	�

��

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �


���	�����

	
��

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �
� ����
��
	�������

� �����
������������
�
���������

� �����������������
���
�
	����
��$���

��
�%��'��
��
	� 

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�
������		���

��
��		����
���	���

	##	� ""#������� �!��� ���
���%�


		���
(����� �����
�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �
� ����
���
	��������

� �������������
���
�

� ��
	
��������
���

� �������
�����������

��
��
�!��'��
����00�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

���

���
���
�

������

������

��
���

	
��
(����1�����

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

���
�
	����
��$���

� �����&	�����

������
���������%��
���
	�

 �!�* �����	

�(�)

� �.��-�����

�������
����,��
�����	����
���������
��""���/
��

� �
�""���0���
�&�������

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

���%�

��
��$		���������
������
��'����#	""#��
��,�""��+����������� �!

�����������%�.�
���	'	����	������

��
��$		��

��
�	�����	���,�

�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�����	
�������

����	�����


�	��������
�
	����������

��������������
	
�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�������
�
	����
���
������
����������

� �
���
���

	� 

� ���������������
�!

� ���������#��"��
��

� ���%������
����$
�(������'���

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

���

������������

�

�����
����&�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

&����
.��%�-����������

�����
���'	�		����
��,�
������	���������0

� ��������,

������
�
��

�����
��������1��

� �
��	��������2���
������3���������	3
54�/���
�$����	��
�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

���
��
��������������.��%
������������,��
,����

�

������
������		�
�������
�����

������
��!��������
��""�"""�

��4/��
�������1

��"����������/���55�

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

	
�
��	�

��	�������


��
��
�	����	��

������ ������ 
"���#���!
	���
���
��
	��

��������$
������
%

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�(������'���
-*+��,�
��%������+)*

� �..����...������ ��/��

�
	
����������� 

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

��
��%�$..$-*+

�
�
��

(���
��

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

54����
�$��
���
�����""�"""�6�����

� �����7���������""����
#""#������&	�����0
������������%�.�-

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

��"������������55�
���

�����������,�''�&�������
�����

�&�������	#
�������
�������

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

��������
��%

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

�

�

�
�

�

�
� ���

� �

�
�

�

�

�

�

�

� � �

� �

� �
� � � � � � � �

� � � �

� � � ����
� �
� ��������
� �����
� ����
� �����������������������
� ���
� �����������������
� ���������
� � � ��
� ����
� ������������
� ����������
�

� � � �

Kontakt: rettetdieburgpassage@oulook.de
Petition: rettetdieburgpassage.de

Hier geht es zur Petition für
den Erhalt der Burgpassage:
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VVALENTINSTAGALENTINSTAG

Lässt sich Liebe in Zahlen messen? Es
gibt zahlreiche Rekorde und Statisti-
ken, die mit der Liebe in Verbindung
stehen. So dauerte zum Beispiel der
längste Kuss der Welt der Thailänder
Ekkachai und Laksana Tiranarat ganze
58 Stunden, 35 Minuten und 58
Sekunden. Als Beweis, dass Liebe auch
politische Grenzen sprengen kann, ver-
sammelten sich 2009 am Valentinstag
knapp 40.000 Menschen in Mexiko-
Stadt, um den Rekord im
Simultanküssen aufzustellen. Inniges
Küssen auf öffentlichen Plätzen sollte
verboten werden, woraufhin sich zahl-
reiche Liebende versammelten und

zum Küssen aufriefen.
Wer sein persönliches Glück noch nicht
gefunden hat, der greift auch gerne
mal vermehrt auf digitale Möglichkei-
ten zurück: Online-Dating-Plattformen
verzeichnen am Tag der Liebe einen
Zuwachs an Registrierungen in Höhe
von 20 bis 30 Prozent. Andere sind
bereits einen Schritt weiter: Statistiken
zufolge wird im Februar alle drei Minu-
ten in Deutschland geheiratet.
Auch wenn der Valentinstag oft als
kommerzielles Ereignis gilt – so wird
zum Beispiel allein in den USA jährlich
Schokolade im Wert von über einer
Milliarde US-Dollar umgesetzt – sollte
der Fokus nicht auf materiellen
Geschenken liegen. Viel wichtiger ist
es, gemeinsame Zeit und wertvolle
Momente miteinander zu erleben –
genau das ermöglicht der Gutschein-
buch.de Schlemmerblock auf beson-
dere Weise. Der Schlemmerblock sorgt
dafür, doppelt so viele
erinnerungswürdige Momente zu
schaffen – ganz nach dem Motto „2x
genießen – 1x zahlen“ – und das nicht
nur für Verliebte. Denn was erzeugt
mehr Freude, als mit dem Partner, den
Freunden oder der Verwandtschaft
auszugehen?

Wir verlosen zum Valentinstag für
unsere Leserinnen 10 Blöcke des
Schlemmerblocks.

Verlosung
Wir verlosen zum Valentinstag für unsere Leserinnen 10 Blöcke des Schlemmerblocks

Zum Valentinstag gemeinsame Momente verschenken – mit dem
Gutscheinbuch.de Schlemmerblock.
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AAUSUS- & W- & WEITERBILDUNGEITERBILDUNG

Tag der offenen Tür am
12.2.2025 an der Heinrich-Büs-
sing-Schule in Braunschweig

Die Heinrich-Büssing-Schule
Berufsbildende Schulen Technik
(kurz: HBS) lädt am Mittwoch,
dem 12. Februar 2025 von 10 bis
15 Uhr zum Tag der offenen Tür
mit Ausbildungsmesse ein. Schü-
lerinnen und Schüler, Erziehungs-
berechtigte, Lehrkräfte und inter-
essierte Betriebe haben die
Gelegenheit, sich über die vielfäl-
tigen Ausbildungs- und Bildungs-
gänge sowie Abschlüsse vom
Hauptschulabschluss bis zum
Abitur zu informieren.

Das Programm bietet einen
umfassenden Einblick in techni-
sche Fachrichtungen wie Kraft-
fahrzeugtechnik, Metalltechnik,
Elektrotechnik und Informations-
technik sowie in die Optionen, z.
B. das Abitur oder die Fachhoch-
schulreife zu erlangen. 
Präsentationen, Mitmachange-
bote sowie Einblicke in 
den theoretischen und fachprakti-
schen Unterricht veranschauli-
chen die verschiedenen Berufsfel-
der.

Fachabteilungen zeigen modern-
ste Technologien, darunter Robo-
tertechnik, 3-D Druck und Fahras-
sistenzsysteme. Rund 40 Betriebe
präsentieren interessante Ausbil-
dungsberufe, wodurch Schulab-
gänger vor Ort Informationen
erhalten und Kontakte knüpfen
können.

Auch Vollzeitschulformen, von
der Berufseinstiegsschule bis zum

Beruflichen Gymnasium Technik,
werden vorgestellt. Die Sport-
fachgruppe ermöglicht Einblicke
in einen modernen Sportunter-
richt, bei dem Besucher aktiv teil-
nehmen können. Auch für das
leibliche Wohl wird gesorgt.

Im Anschluss an den Tag der offe-
nen Tür gibt es Informationsver-
anstaltungen zu den Bildungs-
gängen um 17 Uhr: Berufliches

Gymnasium Technik und Fach-
oberschule Technik (Raum A009);
Berufsfachschulen Schwerpunkte
Elektrotechnik, Informationstech-
nik, Fahrzeugtechnik, Metalltech-
nik, (Raum C105); Berufsein-
stiegsschule Klasse 1 und Klasse
2, (Raum C108).

Details zum Programm sind
abrufbar unter:
www.buessing.schule 

Tag der offenen Tür mit Ausbildungsmesse
an der Heinrich-Büssing-Schule von 10 bis 15 Uhr am 12. Februar 2025

Erfolgreich starten und nach-
haltig wachsen – Geschäfts-
feldentwicklung für GründerIn-
nen und junge Unternehmen.

Am 20. Februar ab 17 Uhr
erhältst du von Unternehmens-
berater und Impulsgeber Mar-
cus Kando fundierte Einblicke

in die Geschäftsfeldentwick-
lung. Es erwarten dich 
Grundlagen, praxisorientiertes
Know-how und Impulse für die

eigene betriebliche Praxis. Per-
fekt für alle, die mit ihrer
Geschäftsidee durchstarten
und wachsen wollen.

Erstes Gründungsforum des Jahres am 20. Februar 2025
Geschäftsfeldentwicklung für GründerInnen

Otto-Bennemann-Schule Deutsche Müllerschule

Helene-Engelbrecht-

                            Schule

Technik Akademie

Mehr Infos:

Johannes-Selenka-Schule

Martha-Fuchs-Schule

Heinrich-Büssing-Schule

05.02.2025

06.02.2025

08.02.2025

12.02.2025

12.02.2025

12.02.2025

15.02.2025

Wirtschaft und Verwaltung

Gestaltungs -, Medien-, Bau- Holz- 

und Lebensmitteltechnik

Gesundheit und Soziales, Ernährung, 

Fahrzeug-, Metall-, Elektro- 

und Informationstechnik

Mühlenbau, Getreide - und

 Futtermitteltechnik

Gesundheit und Soziales, Hauswirt-

Fahrzeug-, Metall-, Elektro- 

und Informationstechnik

Komm vorbei...

... und lerne 

deine BBS kennen!

www.rdl-bs.de   

                   

www.der-richtige-weg-bs.de
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TAG DER 
OFFENEN TÜR
15.02.2025, 

10 bis 13 Uhr

0800 2211130

Wir beraten dich gern!
www.oks.de

Heinrich-Büssing-Ring 41 a, 38102 Braunschweig

Fachoberschulen
• Gestaltung
• Wirtschaft und Verwaltung
• Gesundheit und Soziales

Berufsfachschule
• Sozialpädagogische Assistenz

Anzeige



www.braunschweigreport.de14 | Februar 2025

VVERANSTALTUNGENERANSTALTUNGEN

AWO-Bezirksverband übernimmt
Fanprojekt mit Eintracht Braun-
schweig aus dem Kreisverband.
Das Projekt zielt darauf ab,
jugendliche Fußballfans zu
begleiten, bei der Arbeits- oder
Wohnungssuche zu helfen und
Gewalt an Bundesligaspieltagen
zu verhindern. Seit dem
01.01.2025 ist der AWO-Bezirks-
verband Braunschweig e. V. für
diese Aufgabe verantwortlich.
Im Geschäftsbereich Jugend- &
Erziehungshilfen sieht Leiter Nils
Borkowski das Projekt bestens
aufgehoben. Mit seiner Expertise
als etablierter Jugendhilfeträger
will der Verband zur Weiterent-
wicklung des Fanprojekts beitra-
gen. Durch fachliche Standards
wie das Schutzkonzept, den
Fokus auf Partizipation und der
inklusiven Ausrichtung soll das
Projekt weiter professionalisiert
werden. Der AWO-Bezirksver-
band ergänzt damit sein sozial-
pädagogisches Angebot um Kon-

zepte der „offenen Tür Arbeit"
und gewinnt Zugang zu neuen
Zielgruppen. Gleichzeitig begrüßt
er erfahrene Fachkräfte aus dem
Projekt. „Mit dem Übergang des
Fanprojektes erweitern wir
unsere Arbeit in den Jugend- und
Erziehungshilfen", freut sich auch
Falk Hensel, Leiter Geschäftsfeld
Familie & Soziale Dienste, über
die neue Aufgabe.

AWO-Bezirksverband 
Fanprojekt mit Eintracht Braunschweig

Studierende der Hochschule für
Bildende Künste (HBK) Braun-
schweig enthüllten mit den
Kooperat ionspar tner innen
„Demokratie leben!", der Volks-
hochschule Braunschweig sowie
vier Braunschweiger Schulen

eine Skulptur im Rahmen des
EU-Projekts „The Arts of Resi-
stance".
„Eigentlich ist es ja etwas sehr
Positives, wenn eine künstleri-
sche Arbeit aktuelle gesell-
schaftlichen Tendenzen auf-

nimmt", sagte die Hochschulprä-
sidentin Prof. Dr. Ana Dimke zu
Beginn der Feierlichkeiten.
„Dennoch macht es angesichts
der weltweiten politischen Lage
tief besorgt, wenn Kunst gegen
Faschismus heute diese Aktuali-
tät haben muss und somit zu
einem der wichtigsten Themen
wird, die Studierende wie Schü-
lerinnen diskutieren sollten, um
den heutigen Stand der Demo-
kratie und die Situation in
Braunschweig zu reflektieren."
Unter Leitung von Prof. Martin
Krenn hielten Studierende des
Studienganges Kunstvermitt-
lung in den Partnerschulen
Workshops ab. Die resultierende
modulare Wander-Skulptur ist
einen Monat in der VHS Braun-
schweig (Alte Waage 15) zu
sehen. Das Projekt verbindet
künstlerische Forschung mit

politischer Bildung.
„Der Widerstand gegen den
Faschismus findet in unserem
Alltag statt – in unseren Worten,
in unseren Taten, in unserem
Zusammenleben. In diesem Sin-
nen steht die Skulptur für einen
lebendigen Auftrag an uns alle",
so Prof. Dr. Ana Dimke.
„Im medialen Diskurs werden
rechtsradikale Glaubensinhalte
zunehmend relativiert, das öff-
net die Tore für einen modernen
Faschismus. Es muss von allen
demokratischen Kräften immer
wieder darauf hingewiesen wer-
den, dass das Ziel faschistischer
Politik die Zerstörung der Demo-
kratie ist. Antifaschismus ist des-
halb unverzichtbar", appelliert
Prof. Martin Krenn. Die Skulptur
wird später im Museum of Con-
temporary Art Zagreb ausge-
stellt.

Enthüllung einer Skulptur für Demokratie und gegen Faschismus
Hochschule für Bildende Künste - The Arts of Resistance

Der Regionalverband hat mit
einer öffentlichen Auftaktveran-
staltung die Entwicklung eines
neuen regionalen Naherholungs-
und Tourismuskonzepts eingelei-
tet. Rund 60 Vertreter aus Kom-
munen, Touristikbranche und
verschiedenen Institutionen
beteiligten sich an den ersten
Workshops. Die Tourismus- und
Regionalberatung BTE wurde mit
der Ausarbeitung beauftragt.

Das bisherige Tourismuskonzept
von 2017 wurde zwar 2023
aktualisiert, jedoch haben sich
die Rahmenbedingungen grund-
legend verändert. Verbandsdi-
rektor Ralf Sygusch betont: „In
Coronazeiten hat sich das Ver-
hältnis der Menschen zu Ange-
boten vor ihrer Haustür gewan-
delt. Naherholungsgebiete und
Outdoor-Aktivitäten gewannen
stark an Bedeutung." Tana Pet-
zinger vom Regionalverband
Ruhr ergänzt, dass auch Klima-

schutz und nachhaltiges Reisen
neue Anforderungen an den
regionalen Tourismus stellen.

Das Konzept soll durch eine
umfassende Analyse der beste-
henden Angebote und unter
Berücksichtigung aktueller
Trends entwickelt werden. Dabei
liegt der Fokus auf regionalwirk-
samen Standorten und Wegfüh-
rungen. Die Fertigstellung ist für
Ende 2025/Anfang 2026
geplant.

Bürgerinnen und Bürger können
sich aktiv einbringen: Bis zum
15. Februar läuft eine Online-
Befragung unter survey.lama-
poll.de/NuT-Grossraum-Braun-
schweig. Zusätzlich finden
Telefoninterviews mit ausge-
wählten Einwohnern statt. 

„Das Konzept soll ein gemeinsa-
mes Ergebnis aller Akteure 
werden", betont Sygusch.

Neues Tourismuskonzept
BürgerInnen können aktiv mitgestalten

Skulptur für Demokratie und gegen Faschismus (Ausschnitt)
Foto: Martin Krenn 

Falk Hensel, Leiter Geschäfts-
feld Familie & Soziale Dienste
und Nils Borkowski, Leiter
Geschäftsbereich Jugend- &
Erziehungshilfen (v.l.)

Foto: AWO



www.braunschweigreport.de Februar 2025 | 15

GGESUNDESUND UNDUND FFITIT

Inzwischen besitzen bereits so
gut wie alle Zwölfjährige ein
Handy. Im vergangenen Jahr
wurde es von Jugendlichen
durchschnittlich dreieinhalb
Stunden pro Tag genutzt.
Einerseits ist die Kommunika-

tion über Messenger-Dienste
oder soziale Netzwerke für sie
natürlich wichtig, um den Kon-
takt mit Freundinnen und
Freunden zu halten. 
Andererseits können die vielen
täglichen Mitteilungen aber
auch Ablenkung und Überfor-
derung bedeuten.
Für Mütter und Väter ist es
eine echte Herausforderung,

Kinder in der Pubertät bei der
Mediennutzung zu unterstüt-
zen und sie gleichzeitig vor

Übermaß zu schützen. 
Wie kommt man mit den Mäd-
chen und Jungen über Medien-

zeiten ins Gespräch?
Wie viel Medienzeit am
Smartphone, Computer oder
an der Konsole ist für welches
Alter in Ordnung? Was tun,
wenn Abmachungen umgan-
gen werden? Wie kann man
Kinder vor schädlichen Inhal-
ten des Internets schützen?
Diese und alle anderen Fragen
werden anonym während der
Telefonaktion am 5. Februar 14
bis 16 Uhr von einem 
Expertenteam der Bundeszen-
trale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) beantwor-
tet, Telefon: 0221-892031
(deutsches Festnetz).

Kostenfreie Telefonaktion zur Mediennutzung:

Pausenlos am Handy? Nutzung von Smartphone & Co.

Bei unseren europäischen Nach-
barn gehört sie längst zum
Standard, nun auch  in Deutsch-
land: Ab  2025 erhalten gesetz-
lich Versicherte eine elektroni-
sche Patientenakte, die ePA für

alle, von ihrer Krankenkasse.
Die privaten Krankenversiche-
rungen können eine ePA anbie-
ten, sind dazu aber nicht ver-
pflichtet. 
Alle Infos zur ePA gibt es unter

www.gematik.de sowie auf der
Website des Bundesministeri-
ums für Gesundheit.

Begeben sich Versicherte künf-
tig in ärztliche Behandlung,
kann die behandelnde Person in
der ePA nachschauen: Gibt es 
Vorerkrankungen? Werden
regelmäßig Medikamente ein-
genommen? 

Auch die Versicherten selbst
erhalten einen besseren Über-
blick, weil etwa Arztbriefe,
Medikationsdaten und Untersu-
chungsergebnisse eingestellt
werden. All das kann die
Behandlung erleichtern, Dop-
peluntersuchungen vermeiden
und die Patientensicherheit
erhöhen, da beispielsweise
ungewollte Wechselwirkungen
von Arzneimitteln frühzeitig
erkannt werden können.
Ab Januar legen die gesetzli-

chen Krankenkassen für alle
Versicherten, die nicht wider-
sprochen haben, eine ePA an;
Ärztinnen und Ärzte sind ver-
pflichtet, z. B. ihre Befunde und
Behandlungsberichte einzupfle-
gen. Zusätzlich können medizi-
nische Daten der Vergangenheit
hinzugefügt werden. Das kön-
nen die Versicherten oder ihre
VertreterInnen selbst über die
App der Krankenkasse tun oder
die Krankenkasse damit beauf-
tragen.

Der Zugriff auf die neue ePA ist
einfach und sicher. Über die
Krankenkassen-App können
Versicherte ihn jederzeit been-
den oder bestimmte Infos ver-
bergen. Nur Versicherte und
behandelnde Praxisteams kön-
nen auf die Daten zugreifen, die
Krankenkassen beispielsweise
nicht. 

-djd

Die neue Patientenakte ist da!
Alles was man über die elektronische Patientenakte wissen sollte

Junge Frau am Handy. Foto: BZgA

Nach einem Start in Modellregionen legen die gesetzlichen
Krankenkassen ab Februar 2025 für alle Versicherten, die
nicht widersprochen habe, eine ePA an, sie wird nach und
nach mit Daten befüllt. Durch die Anbindung ans E-Rezept
werden künftig alle verschriebenen und ausgegebenen
Medikamente automatisch in eine Medikationsliste 
aufgenommen. Foto: djd-k/gematik

Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung:

am 5. Februar von 16 bis 18 Uhr
Rufen Sie an:

0221/892031



Um Regionen mit besonderen
Mehrkosten durch den Ausbau
erneuerbarer Energien zu entla-
sten, hat die Bundesnetzagentur
im vergangenen Jahr eine neue
Verteilung von Netzentgelten
festgelegt. Diese Wälzung gilt ab
dem 1. Januar 2025. 

Da Versorger die Kosten in ihre
Tarife einpreisen, können sich
die Stromkosten für Verbrauche-
rinnen und Verbraucher ändern.
Die Verbraucherzentrale Nieder-
sachsen klärt auf, was in diesem
Fall zu tun ist.

Die Netzentgelte machen dabei
einen erheblichen Teil der Strom-
kosten aus und können je nach
Region unterschiedlich hoch aus-
fallen. Die neue Regelung soll für
mehr Gerechtigkeit zwischen
den Regionen sorgen.

Bereits im August 2024 hat die
Bundesnetzagentur die Wälzung
der Mehrkosten aus dem Umbau
des Stromnetzes ab 2025
beschlossen. Seit Jahreswechsel
kündigen viele Energieversorger
nun an, ihre Strompreise für
2025 entsprechend anzupassen.
„Wie genau die Netzentgelte in
die Stromtarife der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher einflie-
ßen, entscheidet schlussendlich
jeder Energieversorger selbst.
Sie preisen die Netzentgelte ein",
erklärt René Zietlow-Zahl, Ener-
gierechtsexperte der Verbrau-
cherzentrale Niedersachsen.

„Eine Preisanpassung ist in beide
Richtungen möglich – nach oben
als auch nach unten." Der
Experte rät daher, aktuell auf
eine Benachrichtigung des
Stromversorgers zu achten. Wird
eine Preisanpassung angekün-
digt, sei es wichtig, die Zähler-
stände zum Stichtag abzulesen
und zu übermitteln, damit der
Verbrauch korrekt berechnet
werden kann und nicht
geschätzt werden muss.

Stromtarif steigt?
Wechseloptionen genau
prüfen

Werden die Preise aufgrund der
Netzentgelte für einen laufenden
Vertrag geändert, gilt ein Son-
derkündigungsrecht.

Verbraucherinnen und Verbrau-
cher können ihren Laufzeitver-
trag zu dem Zeitpunkt beenden,
ab dem die Preiserhöhung in
Kraft tritt. Wichtig ist, sich auf
die Preisanpassung zu beziehen
und eine Sonderkündigung aus-
zusprechen. Die Verbraucherzen-
trale Niedersachsen hält dafür
einen Musterbrief auf der Web-
site vor. Ein Vertrag in der Grund-
versorgung lässt sich grundsätz-
lich innerhalb von 14 Tagen
beenden.

„Ob eine Kündigung sinnvoll ist,
sollte vorab immer genau
geprüft werden", sagt Zietlow-
Zahl und führt an: „Derzeit sind
zum Teil Angebote teurer als das
bestehende Vertragsverhältnis –
trotz Preiserhöhung. Mitunter
kann es sogar günstiger sein, in
der Grundversorgung zu bleiben.
Es sollte jedoch recherchiert wer-
den, ob die Grundversorger
ebenfalls bereits angekündigt
haben, ihre Preise zu erhöhen."
Wer prüfen möchte, ob sich ein
Wechsel preislich lohnt, sollte
die Suchparameter der Online-
Vergleichsportale individuell ein-
stellen. 

Zum Beispiel werden Kategorien
wie „Einmaligen Bonus in die
Kosten einrechnen" besser deak-
tiviert. Nur so lässt sich heraus-
finden, wie hoch die tatsächli-
chen Abschläge sind. Darüber
hinaus kann auch ein Blick auf
Kundenbewertungen aufschluss-
reich sein – auch außerhalb der
Vergleichsportale. Hier schnei-
den einige Discount-Anbieter
verhältnismäßig schlecht ab.

-vzn

Änderung der Netzentgelte:
Anbieter passen Preise an 
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Dachdeckerarbeiten aller Art!

+49 176 246 767 27 · info-balazs-dachdeckerei@gmx.de

• Dach eindecken
• Sanierung mit Ziegel-

blech & Trapezblech
• Dachrinnen erneuern
• Flachdächer
• Asbestarbeiten 

& Entsorgung

Bis zu 20% 
Neukundenrabatt

Füller



Alte Heizung raus – Wärmepumpe rein?
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Zögern Sie nicht und 
lassen Sie sich von 
unseren Angeboten 

überzeugen. Wir 
haben Wohnungen 
von 1 bis 6 Zimmer 

in Salzgitter-
Gebhardshagen, Bad 

und Thiede.

www.salzgitter-wohnen.de  •  Tel. 05341 2989 003

Van der Horst Wohnen macht Wohnen schöner!an de HrVVVaVa
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13. Februar 2025 von 16 bis 19 Uhr
Mit ExpertInnen des BWP

Die Wärmepumpe gilt als weg-
weisende Zukunftstechnologie
für klimafreundliches Heizen,
doch die Nachfrage der vergan-
genen Jahre gleicht einer Berg-
und Talfahrt. Nach einem
Rekordjahr 2023 mit 356.000
installierten Heizungswärme-
pumpen rechnet der Bundesver-
band Wärmepumpe (BWP) für
2024 mit einem Rückgang auf
etwa 200.000 Einheiten. Die
intensive Debatte um das
Gebäudeenergiegesetz (GEG)
hat bei vielen Verbrauchern für
Verunsicherung gesorgt. Den-

noch zieht die Nachfrage aktuell
wieder spürbar an.
Im Neubausektor hat sich die
Wärmepumpe bereits als Stan-
dard etabliert: 76,3 Prozent der
2023 genehmigten Wohnge-
bäude setzen auf diese Heiz-
technologie. Entgegen weitver-
breiteter Vorurteile eignet sich
die Wärmepumpe auch für
Bestandsimmobilien häufig bes-
ser als viele denken. Die Bun-
desförderung für effiziente
Gebäude (BEG) bietet attraktive
Zuschüsse: Selbstnutzende
Eigentümer können bis zu 70
Prozent der Kosten für den Hei-
zungstausch gefördert bekom-
men. 
Positive Signale gibt es auch für
das Jahr 2025: Das Bundesamt
für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle hat bereits bestätigt, dass
die Fortführung der BEG-Förde-
rung über den Jahreswechsel
gesichert ist. Diese Zusage
schafft wichtige Planungssicher-
heit für Hausbesitzer.Nach den
Vorgaben des GEG müssen bis
2045 alle Heizungen mit erneu-
erbaren Energien betrieben wer-

den. Von 55 Euro pro Tonne CO2
im Jahr 2025 klettert der Preis
auf 65 Euro in 2026. Ab 2027,
wenn der europäische Emissi-
onshandel in Kraft tritt, erwar-
ten Experten einen weiteren
Preisanstieg. Das Mercator
Research Institute prognostiziert
für 2030 CO2-Preise von 200 bis
300 Euro je Tonne. Wärmepum-
penbesitzer bleiben von diesen
Kostensteigerungen verschont.
Sie machen sich unabhängig
von fossilen Brennstoffen und
sind vor Preisschwankungen
durch geopolitische Krisen
geschützt. Die Technologie über-
zeugt durch Klimafreundlichkeit,
Zuverlässigkeit und Langlebig-
keit. Für interessierte Hausbesit-

zer bietet der BWP eine umfas-
sende Beratung an.

Dipl.-Ing. Harald Fonfara,
freier Berater      Foto: Privat Katja Weinhold, Bundes-

verband Wärmepumpe e. V.
Foto: BWP

Kostenfreie Telefonaktion des
Bundesverbands Wärmepumpen e.V.

Rufen Sie an:
0800/0909290



Steigende Immobilienpreise, hohe
Bauzinsen und ein Mangel an
Handwerkern erschweren Erster-
werbern den Traum vom eigenen
Zuhause. Trotzdem plant jeder
vierte Mieter den Erwerb von
Wohneigentum – am liebsten ein
Haus. An diesem Punkt angelangt,
stehen Immobilieninteressenten
vor der Wahl: Gebraucht kaufen
oder neu bauen? Zwei Optionen,
die eine sorgfältige Abwägung ver-
schiedener Faktoren erfordern. Oli-
ver Adler, Immobilienexperte von
Schwäbisch Hall, kennt das Für und
Wider beider Wege ins Eigenheim
und gibt angehenden Käufern und
Bauherren eine Entscheidungshilfe
an die Hand.

Ein Haus von Grund auf neu zu bauen,
ist ein großes Vorhaben, das viel Moti-
vation und Organisationstalent erfor-
dert. So gehören u. a. die Bauplatzsu-
che, die Auswahl des Bauträgers, des
Architekten und der Handwerker auch
zu den Aufgaben des Bauherrn. Der
Hauskauf gestaltet sich auf den ersten
Blick deutlich unkomplizierter. Aber auch
Bestandsimmobilien erfordern Aufmerk-
samkeit. Stichwort: Sanierung(spflicht).

Wer selbst bauen will, hat meist einen
Wunsch: ein Zuhause, das ganz den
eigenen Vorstellungen entspricht. Die
Entscheidungsfreiheit variiert nach
Haustyp und Bauweise. „Bei einem
Architektenhaus hat man in der Regel
mehr Gestaltungsfreiheit als bei einem

Fertighaus“, so der Experte. Planung ist
dabei alles. Deshalb sollten Bauherren
bereits im Vorfeld an die Zukunft den-
ken: Flexibilität ist hier das Stichwort. 
Auch eine nachhaltige Bauweise lässt
sich von Anfang an sicherstellen, z. B.
durch die Verwendung umweltfreundli-
cher Baumaterialien. Modernität ver-
spricht der Neubau durch innovative
Technik. Neue Heizungs- und Dämm-
techniken oder Photovoltaikanlagen
sorgen für beste Energieeffizienz. Ein
Pluspunkt dabei: Klimafreundliche
Haustechnik wird genauso wie der kli-
mafreundliche Neubau staatlich geför-
dert. Auch finanziell hat ein Neubau Vor-
teile: „Wer viel Eigenleistung einbringen
kann, spart Kosten. Auch, weil Eigenlei-
stungen bei der Baufinanzierung teil-
weise zum Eigenkapital zählen“, ergänzt
Oliver Adler.

Dem stehen jedoch hohe Grundstücks-
und Baukosten gegenüber. Im Februar
2024 kostete ein neu gebautes Haus
(ca. 130 m² Wohnfläche, ca. 450 m²
Grundstück) im Schnitt 567.606 Euro.
„Der endgültige Preis ist oft schwer kal-
kulierbar, da bei fast 50 Prozent der Bau-
projekte Probleme unterschiedlicher
Preisklassen auftreten“, erläutert der
Experte. 

Eine Bestandsimmobilie hat einen gro-
ßen Vorteil: Das Haus steht bereits und
kann im Idealfall sofort bezogen wer-
den. Das ist auch vor dem Kauf vorteil-
haft: Bei einer Besichtigung kann der
Sanierungsbedarf, zum Beispiel bei der
Heizung oder bei Schäden durch Schim-
mel oder Feuchtigkeit, frühzeitig erkannt
und bei der Kostenkalkulation berück-
sichtigt werden. Auch für die energeti-
sche Sanierung gibt es staatliche Förde-

rungen. Hinzu kommt, dass sich beste-
hende Immobilien meist in guter Lage
befinden. Im Vergleich zu Neubauten
sind Bestandshäuser günstiger. Ihr
durchschnittlicher Kaufpreis (1983, ca.
120 m² Wohnfläche, ca. 425 m² Grund-
stück) lag im Februar 2024 bei 354.863
Euro. Sanierungsmaßnahmen sind hier
noch nicht berücksichtigt. Ein Nachteil
ist jedoch, dass die vorhandene Bausub-
stanz nicht beliebig veränderbar ist. Es
könnten beispielsweise Umbaumaßnah-
men für Barrierefreiheit notwendig wer-
den, die später auf der Kostenseite zu
Buche schlagen. „Ein Restrisiko bleibt.
Es können immer versteckte Probleme
auftauchen. Ist z. B. die Energiebilanz
schlechter als erwartet, ist nicht nur der
Sanierungsbedarf höher, auch die
Nebenkosten können schnell sehr hoch
werden“, resümiert Oliver Adler.

Entscheidungshilfe gefragt!

Die Frage „Gebraucht kaufen oder neu
bauen?“ lässt sich nicht pauschal beant-
worten. Welche Option die richtige ist,
hängt von den persönlichen Lebensum-
ständen, dem finanziellen Spielraum
und den Ansprüchen an z. B. Lage,
Modernität und Selbstverwirklichung
ab. „Es kommt aber auch auf den regio-
nalen Immobilienmarkt an: Wie ist das
Angebot an Bestandsimmobilien? Gibt
es freie Grundstücke? Und wie hoch sind
die Kosten? Diese Faktoren schränken
die Entscheidungsfreiheit meist bereits
ein“, so der Experte. 
„Letztlich hilft nur, ehrlich zu sich selbst
zu sein: Was will ich wirklich und wie
kann ich es am besten umsetzen? Was
kann ich mir leisten? Und wie viel Zeit
und Eigenleistung kann ich in das 
Projekt stecken?“
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Gebraucht kaufen oder neu bauen?

Wer selbst bauen will, hat meist einen großen Wunsch: ein
Zuhause, das ganz den eigenen Vorstellungen entspricht.

Foto: Bausparkasse Schwäbisch Hall

Baugebiet Schladen
56 Baugrundstücke im Baugebiet 
„Harzblick“ in 38315 Schladen zu ver-
kaufen: Der Harz u. Braunschweig vor 
der Tür. Ampelfrei in zwanzig Minuten 
in Braunschweig, Bad Harzburg oder 

-
jahr 2025, Größe ca. 600 – 1.000 m², 
Preise ca. 130.000 – 210.000 €, voll 
erschlossen, Ein- und Zweifamilien-
häuser.

0531 264110
info-braunschweig@nlg.de

www.nlg.de : Wohnbaugrundstücke

KLEINANZEIGEN-ANNAHME
( 05 31 / 38 000 10



Anzeige

Das Fachgeschäft für dein Fahrrad
Kolpingstrasse 9 · 38159 Vechelde · Tel. 0 53 02 - 65 75 · www.schaltwerk-vechelde.de

https://www.schaltwerk-vechelde.de/


Geld verdienen beim Spazierengehen
Hausfrauen, Schüler, Studenten, Rentner, wenn Sie 
einmal im Monat Zeit haben, verteilen Sie Zeitungen.
● am Monatsanfang,
● Freitag oder Samstag,
● bei flexibler Arbeitszeit,
● in Ihrem Wohngebiet

Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie einfach an: 
Telefon 05 31/38 000-93 oder per Mail an info@comet-verlag.de

CV Comet Verlag GmbH - Im Remenfeld 5 - 38104 Braunschweig
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Der Ortsverband Braunschweig bil-
det ab Sonntag, 2. März 2025 wie-
der Sanitätshelfende aus. Die Teil-
nehmenden lernen erweiterte
Grundlagen der Ersten Hilfe und
medizinische Erstversorgung. Aus-
bildungsort ist die Johanniter-
Dienststelle in der Ludwig-Winter-
Straße 9 in der Weststadt.
Die Ausbildung umfasst 60 Unter-
richtseinheiten und richtet sich an
Ehrenamtliche aus Hilfsorganisatio-
nen, freiwilligen Feuerwehren

sowie Interessierte an medizini-
schen Ausbildungen. Die Helfen-
den erwerben zusätzliche Kennt-
nisse zur Unterstützung des
Rettungsfachpersonals bei Notfäl-
len und Großschadensereignissen.
Besonders wichtig sind dabei die
speziellen Anforderungen bei Sani-
tätsdiensten und Katastrophenla-
gen.
An fünf Sonntagen lernen die Teil-
nehmenden den professionellen
Umgang mit Patienten, Defibrillato-

ren, Atemwegssicherung und Ver-
letztenversorgung. Auch die aktuel-
len Wiederbelebungsrichtlinien
und die korrekte Ausführung ärztli-
cher Anweisungen werden intensiv
behandelt. 
Der Kurs schließt mit einer theore-
tisch-praktischen Prüfung ab. Vor-
aussetzung ist ein maximal sechs
Monate alter Erste-Hilfe-Kurs, der
am 16. Februar 2025 bei den
Johannitern nachgeholt werden
kann.

Interessierte für die Ausbildung
zum Sanitätshelfenden können 
sich auf der Internetseite 
des Johanniter-Ortsverbandes 
Braunschweig unter:
“kursbuchung.johanniter.de/kurse/”
informieren. Bei Fragen steht der
Johanniter-Standortausbildungsbe-
auftragte Ingo Heindorf per E-Mail
zur Verfügung. Die Ausbildung bie-
tet eine ausgezeichnete Grundlage
für alle, die sich im Sanitätsdienst 
engagieren möchten.

Wochenenden nutzen - Lebensretter werden
Johanniter in Braunschweig bieten Sanitätshelfenden-Lehrgang an

Die Dachstiftung Diakonie sucht für die Venito Diakonische 

Gesellschaft für Kinder, Jugendliche und Familien am 

Standort Braunschweig für die Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen begeisterte 

Pädagogische Fachkräfte (d/m/w)  
im stationären Bereich 
• Erzieher:innen

• Heilerziehungspfleger:innen

• Heilpädagog:innen

• (Sozial-) Pädagog:innen

• Fachkräfte mit vergleichbarer Ausbildung

Wir bieten dir eine sinnstiftende Aufgabe in einem professio-

nellen Team, tarifliche Bezahlung, eine betriebliche Altersvor-

sorge und sechs Wochen Urlaubsanspruch pro Jahr.

Wenn du Freude daran hast, Kinder und Jugendliche im Rah-

men der Wohngruppenarbeit bei ihrer Selbstentwicklung und 

ihrer alltäglichen Lebensgestaltung zu unterstützen, findest du 

alle Infos und weitere Stellenangebote auf:

karriere.dachstiftung-diakonie.de

Bei Fragen wende dich gern an Stefanie  

Steinke Tel. 0531 80116010 oder per Mail an 

Stefanie.Steinke@dachstiftung-diakonie.de

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

#machtspaß #machtsinn

 Venito
Diakonische Gesellschaft 
für Kinder, Jugendliche und Familien

Weil du  

die Stärken 

siehst ...

Nutzen Sie Ihre Kontakte und  beraten Sie lokale Unternehmen in
Sachen Werbeplanung. Wir suchen Verstärkung als Assistenz für
unsere Verlagsobjekte braunschweig report und WIR im besten Alter.

Wer wir sind:
Die CV Comet Verlag GmbH ist ein etablierter Verlag mit Herz und
Tradition. Seit über 36 Jahren sind wir die erste Adresse für aktuelle
Nachrichten und regionale Themen, sowohl im Print als auch
online. Unsere Vision ist es, die Region zu stärken und Menschen
zu verbinden.
Ihre Aufgaben:
● Betreuung und Pflege unseres Kundenstamms sowie 

Neukundengewinnung
● Erstellung von Angeboten 

Das bringen Sie mit:
● Kaufmännische Ausbildung oder vergleichbare Qualifikation
● Erfahrungen im Vertrieb  von Vorteil
● Organisationstalent und eine selbstständige, strukturierte 

Arbeitsweise
● Kommunikationsstärke, Teamgeist und eine freundliche Ausstrahlung

Das bieten wir Ihnen:
● Eine spannende Tätigkeit in einem familiären und engagierten        

Team
● Flexible Arbeitszeiten 
● Überdurchschnittliche Vermittlungsprovision 

Werden Sie Teil unserer Verlagsfamilie!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne per E-Mail, mit Angaben
zu Ihrem frühestmöglichen Eintrittstermin:

Mail: info@comet-verlag.de / Telefon: 0531 3800014
CV Comet Verlag GmbH - Im Remenfeld 5 - 38104 Braunschweig

Suchen Sie einen interessanten
Job als Verlagsassistenz?
Dann bewerben Sie sich bei uns:
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KRISTALL THERME
ALTENAU

WINTER-AKTION

KRISTALL

14 TICKETS KAUFEN, NUR 10 TICKETS ZAHLEN!

14 10FÜR
ODER

7 TICKETS KAUFEN, 

NUR 5 TICKETS  

ZAHLEN!

7 5FÜR

*  Die 7 für 5 bzw. 14 für 10 Winter-Aktion bestellen Sie für alle 

Tarife bequem per Telefon, direkt an unserer Kasse oder rund 

um die Uhr in unserem Online-Shop unter  

www.kristalltherme-altenau.de. Gilt nicht für bereits ermäßigte 

Tarife. Die Tickets sind drei Jahre gültig.

Sichern Sie sich 2 bzw. 4 Extra-Tickets für 
Ihren Kristall-Winter! Im Zeitraum vom 

31.01. bis zum 09.02.2025 erhalten Sie  

7 Tickets* zum Preis von 5 Tickets oder  

14 Tickets* zum Preis von 10 Tickets.

31.01. – 09.02.2025

Kristall Therme Altenau
Karl-Reinecke-Weg 35  •  38707 Altenau 

Tel. 05328 – 91 15 70 

info@kristalltherme-altenau.de   

www.kristalltherme-altenau.de

Oh du schöne

Winterzeit
Entdecken Sie  

Geschenkideen auf  unserer Webseite

Valentinstag!

AM 14. FEBRUAR IST
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Mecklenburg-Vorpommern ist ein
Sehnsuchtsort für Romantiker. Die
Landschaft zwischen Bodden und
Ostsee, geprägt von sanften
Hügeln, Wäldern und Küsten,
inspirierte einst Maler wie Caspar

David Friedrich und Philipp Otto
Runge, deren Werke heute in
Greifswald und Umgebung ent-
deckt werden können. In Fried-
richs Geburtshaus und auf dem 18
Kilometer langen Caspar-David-

Friedrich-Bildweg lassen sich seine
enge Verbundenheit zur Region
und beeindruckende Ausblicke
erleben. In Runges Heimatstadt
Wolgast lädt sein Geburtshaus mit
zahlreichen Werken zum Besuch
ein. Weitere Highlights sind die

Fahrradroute „Norddeutsche
Romantik“ und die spektakulären
Kreidefelsen Rügens. Unter
www.vorpommern.de finden sich
weitere Infos auch zu verschiede-
nen Unterkünften von gemütlich
bis luxuriös.

Romantik neu entdecken
Eine Reise durch Vorpommerns traumhafte Landschaften und Künstlerwelten

Romantische vorpommersche Landschaften wie der
berühmte Kreidefelsen auf Rügen haben Caspar David Fried-
rich und andere Künstler seit jeher inspiriert. 

Foto: djd-k/TMV/Allrich

Im Pommerschen Landesmuseum in Greifswald kann man
zahlreiche Original-Gemälde Friedrichs bewundern.

Foto: djd-k/TMV/Dan Petermann



Dass wir aktuell in herausfordern-
den Zeiten leben, wird kaum
jemand ernsthaft bestreiten. Umso

wichtiger ist es, sich im Alltag
immer wieder auf das Positive zu
konzentrieren und die kleinen

Momente der Freude zu genießen.
Das erhöht die Zufriedenheit und
lässt uns die positiven Aspekte des
Lebens bewusster wahrnehmen.
Eine liebevolle Partnerschaft muss
immer wieder gepflegt werden –
beispielsweise bei einer romanti-
schen Auszeit vom Alltag. Der
Valentinstag am 14. Februar etwa
ist eine Gelegenheit, dem Partner
oder der Partnerin einen solchen
Kurzurlaub zu schenken.

Wenn das Reiseziel für einen
Romantikurlaub in Deutschland
oder den Nachbarländern liegt, ist
die Anreise bequem und es bleibt
mehr Zeit für Zweisamkeit. Eine
solche Romantikauszeit eignet sich
sowohl für neue Paare als auch für
langjährige Beziehungen. Bei inni-

gen Stunden in charmanten
Romantikhotels finden Paare Erho-
lung und neue Energie für den All-
tag.

Inspirationen für eine romantische
Auszeit gibt es auf dem Portal
www.urlaubsbox.com. Dort finden
sich verträumte Romantik-
Wochenenden in exklusiven
Kuschelresorts oder Luxushotels
mit Candle-Light-Dinner und Well-
nessangeboten. Auch historische
Hotels wie Schlosshotels und Gut-
shäuser stehen zur Auswahl. Die
Gutscheine sind drei Jahre gültig
und die Hotels befinden sich in
Deutschland sowie im europäi-
schen Ausland wie Österreich, der
Tschechischen Republik und 
Italien. - djd

Tief verschneite Berge, stille Seen
und wohlig-warme Thermen –
Landschaften wie das Chiemsee-
Alpenland entfalten bei jedem
Wetter ihren ganz eigenen Zauber
und bieten für jeden Urlaubstyp
und für jede Schneelage das pas-
sende Wintererlebnis. Der
bewusste Naturgenuss spielt in
der oberbayerischen Bilderbuch-
landschaft eine große Rolle. In
aller Ruhe genießen Einheimische
und Gäste hier den Winter – ob
auf Ski oder Snowboard, beim
Langlaufen, Rodeln und Schnee-
schuhwandern oder bei einem
Spaziergang durch glitzernde
Moorwiesen.

Skifahren, Snowboarden, 
Sonnenanbeten

Die Berge der Chiemgauer Alpen
und des Mangfalltalgebirges ste-
hen für weite Panoramablicke und
ein breites Spektrum an Möglich-
keiten für Skifahrer, Snowboarder
und Sonnenanbeter. Beim Hinauf-
kommen auf die verschneiten Gip-
fel im Chiemsee-Alpenland helfen
die Bergbahn Hocheck, die Kam-

penwandseilbahn und die Wen-
delsteinzahnradbahn. Auf dem
Erlebnisberg Hocheck in Oberau-
dorf gibt es neben einem familien-
freundlichen Skigebiet mit Flut-
lichtabfahrten auch Deutschlands
einzige TÜV-geprüfte Winterrodel-
bahn. In direkter Nachbarschaft
liegt eines der größten und schön-
sten Skigebiete Bayerns: das
Sudelfeld. Anspruchsvollere Natur-
schnee-Abfahrten warten an der
Kampenwand und am Wendel-
stein. Aktiv entdecken lässt sich
die abwechslungsreiche Land-
schaft am Fuß der Berge auch auf
Langlaufski. Als besonders
schneesicher gelten die Loipen
rund um Aschau im Chiemgau
sowie im Bergsteigerdorf Sach-
rang, Samerberg, Kiefersfelden
und Oberaudorf. Unter
www.chiemsee-alpenland.de fin-
det man weitere Inspirationen zu
allen aktiven und erholsamen
Winteraktivitäten. Über das Was,
Wie und Wo informiert die
downloadbare „Winterkarte“. Dar-
auf sind zudem hilfreiche Tipps zu
verschiedenen Sportarten zu fin-
den.

Stilles Schloss, gesunder Ausgleich

Im Winter zeigen sich auch touri-
stische Attraktionen wie Schloss
Herrenchiemsee von ihrer stillen
und besonders stimmungsvollen
Seite. Die Herreninsel können Spa-
ziergänger auf einer neun Kilome-
ter langen Rundtour erkunden. Auf
dem Weg liegen Aussichtspunkte
wie „Ottos und Pauls Ruh“ oder
kulturelle Highlights wie das ehe-
malige Augustiner Chorherrenstift,
die alte Marienkirche aus Tuffstein

und natürlich das weltberühmte,
imposante Schloss von König Lud-
wig II. Einen Ausgleich zum Aktiv-
sein an der frischen Luft bieten
unter anderem die Therme Bad
Aibling und die Chiemgau Ther-
men in Bad Endorf. Regionale
Heilmittel wie Moor, Thermalwas-
ser und Jod-Sole sowie Wohlfüh-
loasen wie Hamam und Haus-
bootsauna machen den
Winterurlaub im Chiemsee-Alpen-
land zu einer rundum gesunden
Sache. - djd
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Gemeinsam sind wir stark: Bei einem romantischen Kurzur-
laub gibt es immer wieder die ganz besonderen Momente. 

Foto: djd/www.urlaubsbox.com/Yaroslav Astakhov - AdobeStock

Momente der Freude zelebrieren
Mit einem Kurzurlaub können Paare ungemütlichen Zeiten trotzen

In aller Ruhe
Das Chiemsee-Alpenland bietet aktive und entspannte Entdeckungen

Schneeschuhwandern ist eine von vielen Möglichkeiten den
Winter im Chiemsee-Alpenland in aller Ruhe zu genießen.

Foto: djd/Chiemsee-Alpenland Tourismus/Thomas Kujat 
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In der Aufstiegssaison 2022/23
zählte nur der Klassenerhalt als
oberstes Saisonziel. Doch weil die-
ser erst am letzten Spieltag unter
der gütigen Mithilfe des 1. FC Mag-
deburg festgezurrt werden konnte,
musste Aufstiegstrainer Michael
Schiele seinen Hut nehmen und die
Löwen als Cheftrainer verlassen. In
der Folgesaison hinterliess Trainer
Jens Härtel seinem Nachfolger, dem
jetzigen Chef an der Seitenlinie
Daniel Scherning einen Scherben-
haufen. Doch Scherning konnte die
Mission Impossible in eine Erfolgs-

geschichte umschreiben und den
Absturz in die Dritte Liga verhin-
dern. Die neue sportliche Leitung
schweisste aus Einzelkönnern eine
Einheit zusammen, in der jeder
Spieler bereit war für den anderen
die nötigen Meter mitzulaufen, mit
Kampfeswillen die teils vorhande-
nen fussballerischen Defizite  aus zu
gleichen. Dieser neue Mut übertrug

sich vom grünen Rasen auf die
Ränge und so wurde aus Zweifel
der Glaube, das Unmögliche errei-
chen zu können, wuchs die Unter-
stützung, die in Eintracht zwischen
Mannschaft, Anhang und Umfeld
zum erneuten Klassenerhalt führte.

Zum Saisonbeginn sollte die Ein-
tracht mit einem Umbruch im Kader
in eine sorgenfreiere Zukunft
geführt werden, ausserdem verlies-
sen wichtige Erfolgsgaranten den
Verein bzw. konnten nicht länger in
Braunschweig gebunden werden.

Doch schon vor dem ersten Liga-
spiel brachen verletzungsbedingt
wichtige Mosaiksteinchen aus dem
neuen Mannschaftsgefüge wie der
als Nummer eins geplante Torhüter
Casali sowie Stürmer Sané, zudem
verletzten sich Stammspieler wie
Tauer und Rittmüller, andere konnte
ihres gute Vorjahresform nicht kon-
servieren. Und so gilt es für Trainer

Scherning in der aktuellen Rück-
runde erneut eine Aufholjagd zu
starten, allerdings unter anderen
Vorzeichen wie in der letzten Sai-
son. Über die Hälfte der gegneri-
schen Mannschaften macht sich
noch Hoffnungen auf den Aufstieg,
somit erhält nahezu jedes Ligaspiel
End-spielcharakter für beide Teams.

Mit Ron-Thorben Hoffmann ist ein
grosser Rückhalt aus  der letzten
Saison zum Jahreswechsel an die
Oker zurückgekehrt. Zwar verlief
sein Einstand in Magdeburg äus-

serst unglücklich,
weil seine Vorder-
leute Magde-
burgs Stürmer
Atik nach 5 Spiel-
minuten nahezu
ohne Gegenwehr
das 1:0 ermög-
lichten, doch
danach hielt Hoff-
mann seine Ein-
tracht im Spiel..
Nach einer
schwachen ersten
Hälfte übernah-
men die Löwen in
der zweiten Halb-
zeit die Spielkon-
trolle und kamen

nach einem Foul an Polter zum nicht
unverdienten Ausgleich durch Neu-
zugang Lino Tempelmann per Elf-
meter. „Der Punkt heute ist zwar nur
ein kleiner Schritt, allerdings kön-
nen wir darauf aufbauen und er ist
wichtig für die Moral und für die
Hoffnung“, so Eintrachts Rückkehrer
Hoffmann, der auch seine Stärken
bei der Spieleröffnung mehrmals

zeigen konnte. Auch der beim FC
Schalke 04 verschmähte Lino Tem-
pelmann zeigte in seinem zweiten
Spiel in Blau-Gelb, dass er eine
wirkliche Verstärkung des Kaders
von Daniel Scherning ist. Ausser-
dem wurde der 22-jährige Mittel-
feldspieler Julian  Baas von Sparta
Rotterdam bis zum Saisonende aus-
geliehen. Mit Marvin Rittmüller ver-
fügt der Braunschweiger Trainer
zudem wieder über eine Alternative
in der Verteidigung. Dafür steht Sid-
ney Raebiger erneut längerfristig
nicht zur Verfügung. Der 19-Jährige,
der erst zu drei Saisoneinsätzen
kam, laboriert erneut an einer Ober-
schenkelverletzung. 

Sechs Trainer in dieser ausgegliche-
nen Zweiten Liga wurden bereits
von ihren Aufgaben entbunden.
Dass sich jedoch auch Kontinuität
auf der Trainerposition auszahlt
beweist der 1. FC Magdeburg. In
der letzten Spielzeit hielt man trotz
schwierigem Saisonverlauf an den
Diensten von Trainer Titz fest, in die-
ser Saison kämpfte sich der Mitauf-
steiger der Eintracht in die Bel Etage
der Tabelle hoch, macht sich nicht
unberechtigte Hoffnungen auf den
Aufstieg. Auch in Köln klagte man
zunächst über einen nicht so erfolg-
reichen Saisonstart unter Trainer
Gerhard Struber, doch mit sechs
1:0-Erfolgen kämpfte sich die
Mannschaft an die Tabellenspitze. 

Eine ähnliche Effizienz ist auch der
Eintracht bei den kommenden Auf-
gaben zu wünschen, dann könnte
auch der dritte Klassenerhalt in 
Folge gelingen.

Gelingt erneut der Klassenerhalt?
Ron-Thorben Hoffmann nährt die Hoffnung auf bessere Zeiten

In Magdeburg rückte der Fussball zunächst in den Hintergrund.

In der 2.Halbzeit hatte die Eintracht in Magdeburg viele gute Torchancen.
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Nach dem Heimspiel gegen den Bun-
desligaabsteiger 1. FC Köln 
an diesem Wochenende muss 
die Braunschweiger Eintracht
zunächst gegen weitere Topteams der
Liga, die zum erweiterten Dunstkreis
der Aufstiegsfavoriten zählen, versu-
chen zu punkten  - und das möglichst
dreifach, damit sich der Abstand in
der Tabelle  zum rettenden Ufer nicht
noch mehr vergrössert. Danach sind
Siege in Fürth und daheim gegen Ulm
schon fast Pflicht, damit die Zweitliga-
lichter an der Hamburger Strasse nicht
frühzeitig erlöschen.
Sonntag, 09.02.2025 13.30 Uhr
Karlsruher SC – Eintracht 
Mit zwei Niederlagen in Folge ist der
KSC denkbar schlecht in die Rück-
runde gestartet. Anstatt den Auf-
stiegsrang zu festigen rutschte die
Mannschaft von Trainer Christian
Eichner in das dichte Verfolgerfeld ab,
muss gegen die Löwen punkten, um
nicht den Anschluss nach oben zu
verlieren. In der letzten Saison kehrte
die Eintracht mit einer 0:2-Niederlage
im Gepäck nach Braunschweig

zurück, zuvor blieben die Blau-Gelben
fünf Mal in Folge im Wildpark unge-
schlagen.  Nach Ver-büssung seiner
Rot-Sperre steht Jannis Nikolaou wie-
der für einen Einsatz zur Verfügung.
Verzichten muss Trainer Scherning
weiter auf Sidney Raebiger, der nach
erneut aufgetretenen musku-lären
Problemen im Oberschenkel  für wei-
tere Wochen pausieren wird. Im Hin-
spiel waren die Löwen lange Zeit auf
der Siegesstrasse, ehe der KSC  den
1:0 Rückstand noch durch späte Tore
(74. und 87.Minute) in einen Sieg dre-

hen konnte.
Samstag, 15.02.2025 13 Uhr
Eintracht – Darmstadt 98
Nach vier Niederlagen in Folge holten
die Löwen beim 1:1 am Böllenfalltor
in Darmstadt in der Hinrunde  ihren
ersten Saisonpunkt und verhagelten
damit das Trainerdebüt von Florian
Kohfeldt bei den Hessen. Kohfeldt
hatte Torsten Lieberknecht nach

einem desaströsen Saisonstart als
Trainer der Lilien vor der Partie abge-
löst. Dabei hätten die Löwen in Darm-
stadt weitere Tore als nur den Aus-
gleichstreffer durch Szabo erzielen
können, doch Krauße und Philippe
scheiterten an Pfosten und Latte. Mit
Wut und Mut hatten die Blau-Gelben
auf den Führungstreffer der Lilien rea-
giert, dem Schiedsrichter Prigan trotz
dem am Boden liegenden Köhler die
Anerkennung gab. Bereits während
der Torerzielung war die medizinische
Abteilung aufs Spielfeld geeilt, um

den am Kehlkopf verletzten und
benommen wirkenden Eintrachtspie-
ler zu versogen. Wegen heftiger Pro-
teste sah Trainer Scherning zudem in
Folge die Rote Karte. Nach nur einem
Zähler in der Rückrunde beträgt der
Rückstand des Bundesliga-absteigers
zu den direkten Aufstiegsplätzen
bereits neun Punkte, haben die Hes-
sen den direkten Wiederaufstieg
etwas aus den Augen verloren. Eine
Siegesserie unter dem neuen Trainer
hatte die Lilien in der 
Hinrunde in die komfortable Lage
gebracht, wieder an höhere 
Saisoziele glauben zu können.
Sonntag, 23.02.2025 13.30 Uhr
Greuther Fürth – Eintracht
Zweimal in Folge konnte die Braun-
schweiger Eintracht den Matchball

am jeweils drittletzten Spieltag beim
Auswärtsspiel in Fürth nicht nutzen,
um sich vorzeitig den Klassenerhalt zu
sichern. In dieser Saison ist die Spiel-
vereinigung ein direkter Konkurrent
im Abstiegskampf, ein Remis am 
Fürther Ronhof wie in den Vorjahren
sogar zu wenig, um den Vorsprung
der Bayern zu minimieren. Es wartet
also ein so genanntes Sechs-Punkte-
Spiel  auf die Löwen am Sonntag der
Bundestagswahl, an dem für die Par-
teien aber auch für die Löwen viel auf
dem Spiel steht. Auch der neue Füther
Trainer Jan Siewert konnte die
Abwärtsspirale der Fürther nicht stop-
pen, nach zuletzt drei 
Niederlagen in Folge wurde Fürth bis
auf den 15. Tabellenrang durchge-
reicht. Diese Platzierung wäre für die
Eintracht das neue erklärte Saisonziel.
Samstag, 01.03.2025 13 Uhr
Eintracht – SSV Ulm
Erst Fürth, dann Ulm – mehr Abstiegs-
kampf geht nicht. In zwei wichtigen
Partien müssen die Braunschweiger
an die Leistungen der Spiele gegen
96, den HSV und Schalke anknüpfen,
alles in die Waagschale werfen, damit
die drei Zähler auf der Habenseite ver-
bucht werden können. Von der ersten
Minute an werden Einsatzwillen und
Kampfkraft gefordert sein, müssen
die Spieler auf dem Platz beweisen,
dass der Saisonstart nur ein Ausrut-
scher war und dass sie zu Recht das
Trkot mit dem roten Löwen auf der
Brust tragen.   -Matthias Schumacher

Jetzt zählen nur noch Dreier
Erst gegen Topteams dann gegen Kellerkinder

Hamburger SV 19 43:25 34
1. FC Köln 19 33:24 34
1. FC Magdeburg 19 36:27 32
1. FC Kaiserslautern 19 36:30 32
Hannover 96 19 25:19 31
SC Padaborn 07 19 31:26 31
Fortuna Düsseldorf 19 33:27 30
Karlsruher SC 19 37:36 29
SV Elvsberg 19 33:28 28
SV Darmstadt 98 19 38:32 25
1. FC Nürnberg 19 34:34 25         
Hertha BSC 19 31:31 25
FC Schalke 04 19 35:34 24
SC Preußen Münster 19 22:26 20
SpVgg Greuther Fürth 19 27:39 20
SSV Ulm 1846 Fussball 19 22:23 17
Eintracht Braunschweig 19 17:37 15
SSV Jahn Regensburg 19 10:45 11

1
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18

Verein                         Spiele   Tore  Punkte

Gegen Schalke vergaben die Löwen gute Torchancen.

Neuzugang Lino Tempelmann ist eine wahre Verstärkung für
die Eintracht. Fotos (4): Matthias Schuhmacher
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Brüssel, Paris, London oder Rom
sind sonst die Orte an denen
Starpianist Gabriel Emanuel
Arnold aus der Schweiz oder
das AENEAS Ensemble London
auftreten. Im Februar sind die
internationalen Klassikstars
Gast im Lindenhof-Theater
Braunschweig. 
Am 20. Februar spielt um 19.30
Uhr das Trio AENEAS Ensemble
London Kammermusik unter
anderem von Johann Sebastian
Bach, Robert Schumann, Pablo
de Sarasate und Antonin Dvo-
rak. Das Gastspiel des AENEAS
Ensemble London im vergange-
nen Jahr war ein Highlight im
Konzertprogramm und die
Zuschauer wünschten sich, dass
die Musiker erneut nach Braun-
schweig kommen. Zum Aeneas
Ensemble London gehören die
bekannten Musiker Jonathan

Booth aus London (Klavier), Syl-
via Eisermann vom Bayrischen
Staatsorchester München (Vio-
line) und die internationale Star-
geigerin Julia Dräger aus Lon-
don. Julia Dräger ist Gründerin
des Trios, wurde in Braun-
schweig geboren und hat ihre
Geigenausbildung an der städti-
schen Musikschule in Braun-
schweig begonnen. 
Im Rahmen seines Klavierreci-
tals spielt Starpianist Gabriel
Emanuel Arnold aus der
Schweiz auf dem Grotrian Stein-
weg Flügel am 24. Februar,
19.30 Uhr, im Lindenhof-Theater
die bekanntesten und beliebte-
sten Klaviermelodien von
Mozart, Brahms und Beethoven.
Der Pianist ist mit Sven-David
Müller seit vielen Jahren
befreundet und so gelang es
den Programm-Verantwortlichen

den beliebten Künstler nach
Braunschweig zu locken. Die
Karten für die Konzerte gibt es
bei der Konzertkasse, bei Musi-

kalien Bartels, im Internet und
an der Abendkasse im Linden-
hof-Theater. 

PhDr. Sven-David Müller 

Lindenhof-Kapelle spielt unter
der Leitung von Johannes 
Denhoffcc
Brechend voll war der Theatersaal
im Lindenhof-Theater am Neujahrs-
tag 2025 gleich zweimal. Das Neu-
jahrskonzert der Lindenhofkapelle

unter der Leitung von Konzertmei-
ster Johannes Denhoff (Dirigent
und Geige) stand auf dem Pro-
gramm. Das Publikum war von
Anfang an restlos begeistert von
den Musikalischen Darbietungen. 
Ein besonderer Genuss war es, die

im Lindenhof-Theater häufig auftre-
tenden Opernsänger Julia Fercho
(Alt) und Martin Müller-Schweinitz
(Bassbarition) im Katzenduett von
Rossini und beliebten Arien zu erle-
ben. Ein Höhepunkt der Veranstal-
tung waren Tangomelodien zu

denen Eleonore Eiswirt und Hans-
Gert Rose auf der Bühne tanzten.
Johannes Denhoff hatte „seine“
Musiker hervorragend vorbereitet
und glänzte natürlich auch als Gei-
genvirtuose – unter anderem in
Fritz Kreislers Liebesleid und Liebes-
freud. 
Das Programm begann schwung-
voll mit der Ouvertüre aus der Ope-
rette „Die Fledermaus“ von Johann
Strauss. In die Pause entließen die
Musiker, die Johannes Denhoff spe-
ziell für diesen Abend aus nieder-
sächsischen Spitzenorchestern
zusammengestellt hatte, mit „An
der schönen blauen Donau“ eben-
falls von Johann Strauss. Pianist
Burkhard Bauche am Flügel bril-
lierte mit einer Improvisation über
das Neujahrskonzert (Op. 2). Werke
von Rossini, Pucchini und Verdi run-
deten das begeistert vom Publikum
aufgenommene Neujahrskonzert
ab. Vor den Zugaben spielte die
Lindenhofkapelle „Music was my
first love“ von John Miles.

Prosit Neujahr! 
Zwei ausverkaufte Neujahrskonzerte im Lindenhof-Theater

Internationale Klassikstars gastieren im Lindenhof-Theater
AENEAS Ensemble London und Gabriel Emanuel Arnold in Braunschweig

Gabriel Emanuel Arnold gastiert am 24. Februar im Linden-
hof-Theater.

Beim Neujahrskonzert war das Lindenhof-Theater gleich zweimal ausverkauft.  
Fotos (2): Sven-David Müller/Lindenhof-Theater
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Mit dem Beginn des 18. Jahrhun-
derts setzte eine deutlich erkenn-
bare Epoche des Wandels und der

Veränderung in Europa ein. Auch
das Fürstentum Braunschweig-Wol-
fenbüttel war davon betroffen,
auch wenn dieser Wandel zunächst
kaum Auswirkung zeigte. Es war
der Übergang vom spätbarocken
Absolutismus hin zum aufgeklärt
absolutistischen Fürstenstaat, bei
dem die Fürsorge des Landesherrn
für die Landeskinder eine neue
Wertung erfuhr. Die abgewirtschaf-
teten Staatsfinanzen gefährdeten
die politische Sicherheit, eine Ände-
rung wurde dringend. Die neue
Wirtschaftsform hieß Merkantilis-
mus und umfasste auch staatliche
Fördermaßnahmen für die notlei-
dende Wirtschaft. Im Allgemeinen
wird diese Entwicklung mit Herzog
Carl I. (1735 - 1780) und Herzog
Carl Wilhelm Ferdinand (1780 -
1806) verbunden, und zwar mit der
Gründung von Manufakturen wie
der Porzellanmanufaktur Fürsten-
berg, aber auch die Glasfabriken
von Schorborn und Grünenplan.
Tatsächlich gab es in Braunschweig

bereits seit 1707 eine »herzogliche
Porzellanfabrik nach delftischer
Art«. Weitere Fabriken folgten,

jedoch hatten sie keine lange
Dauer, und erst nach etwa 1740
verbesserte sich die Situation.
Kurz bevor am 27. März 1714 Her-
zog Anton Ulrich verstarb, hatte er
ein Schreiben an seine Söhne
August Wilhelm und Ludwig Rudolf
verfasst, in dem er das Fürstentum
Braunschweig-Wolfenbüttel als
Erbteil des älteren Sohnes
bestimmte, während Ludwig
Rudolf Blankenburg erhalten sollte.
Interessant ist, dass er zur Tilgung
der Staatsschulden empfahl, in
jeder Weise Handel und Gewerbe
zu fördern und erfahrene Kaufleute
und Fabrikanten zu gewinnen
sowie deren Rat zu nutzen. Herzog
August Wilhelm, der als älterer und
milder Herr geschildert wird,
konnte diese Anregungen nicht in
der dringend notwendigen Weise
in praktische Politik umsetzen. Ihn
erfreute es mehr, sich seinen
mathematischen Studien und
anderen Beschäftigungen zu wid-
men. Politisch aber stand er ganz in

der Tradition des spätbarocken Für-
stenideals. Im Vordergrund standen
eine glanzvolle Prachtentwicklung
des Hofes und herausragende Bau-
ten. So entstand in Wolfenbüttel
die Trinitatiskirche, das Schloss
wurde umgebaut und erweitert,
und in Braunschweig ließ er das
neue Schloss, den »Grauen Hof«
erbauen. Die Verschuldung des
Landes nahm zu und hatte schließ-
lich beim Tode von Herzog August
Wilhelm am 23. März 1731 einen
traurigen Höchststand erreicht. Nur
selten zeigte August Wilhelm
Ansätze zu einer neuen Wirt-
schaftspolitik. So im Jahr 1716, als
er ein Edikt bezüglich einer fürstli-
chen Tabakfabrik und den Tabak-
handel betreffend erließ. Grund
waren die schlechten Tabakwaren
ausländischer Händler und Fabri-
ken. Daher sollte eine eigene, zen-
trale Tabakfabrik in der Hauptstadt
Braunschweig eingerichtet werden.
Als Platz war die alte Münze am
Kohlmarkt vorgesehen, und neben
der Fabrikation und dem Handel
sollte hier auch das Büro für die
Tabaksteuer angelegt werden. Der
wichtigste Händler mit dem
bekannten Virginia-Tabak war
der berühmte Schutzjude
Alexander David, dessen Lie-
fervertrag auf zehn Jahre
geschlossen wurde.
Der gesamte Tabakbedarf im
Fürstentum sollte ausschließ-
lich durch die neue Fabrik in
Braunschweig abgedeckt
werden. Neben dem auslän-
dischen Virginia-Tabak, der
als reiner Tabak ohne fremde
Zusätze angeboten werden
sollte, wurde auch einheimi-
scher Tabak verarbeitet. Aus
dem Edikt ging auch hervor,
dass der braunschweigische
Landtabak meist von minde-
rer Qualität war. Vertriebsstellen
sollten in Wolfenbüttel, Helmstedt,
Gandersheim und Holzminden ein-
gerichtet werden, um eine gute
Verteilung zu gleichem Preis zu
gewährleisten. In großen Mengen
wurde der Tabak in Fässern gelie-
fert, für die Kleinabnehmer etwa in

Gasthäusern wurden Tabakbrief-
chen angefertigt. Zum Schutz des
einheimischen Marktes wurde aus-
drücklich untersagt, dass von Ham-
burg, Bremen, Lüneburg und Celle
fremder Tabak eingeführt oder
umgeschlagen werden durfte. Ein-
zelpersonen durften nur so viel
Tabak mit sich führen, wie sie für
den eigenen Bedarf benötigten. Bei
längerem Aufenthalt im Lande soll-
ten sie nur den Tabak aus der
Braunschweiger Fabrik nutzen. Das
Edikt wurde am 17. Dezember
1716 in Wolfenbüttel erlassen.
Der Tabakhandel konnte sich im
braunschweigischen Wirtschaftsle-
ben nicht zu einer maßgeblichen
Größe entwickeln. Die Idee einer
herzoglichen Tabakfabrik in Braun-
schweig steht so in der Reihe der
vielfachen Versuche der Landesher-
ren im 18. Jahrhundert, durch
Manufakturen und Fabriken das
Wirtschaftsleben zu aktivieren.
Grundsätzlich muss dazu - über
Herzog August Wilhelm hinaus -
festgestellt werden, dass sich die
mit der staatlichen Förderung ver-
bundene Wirtschaftsidee des Mer-

kantilismus nicht bewährt hatte.
Das Manufakturwesen blieb ohne
besondere wirtschaftliche Bedeu-
tung, und auch die späteren Grün-
dungen zwischen 1742 und 1750
sollten sich als Fehlschlag erwei-
sen. 

Prof. Dr.h.c. Gerd Biegel

Tabakherstellung und -handel in Braunschweig im Jahr 1717
Miniaturen der Geschichte 

Herzog August Wilhelm. Fotos (2): Archiv IBRG

Edikt von Herzog August Wilhelm
1717.          
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Seit April 2024 ist Cannabis in
Deutschland unter bestimmten
Bedingungen erlaubt. Ein EU-
Rahmenbeschluss setzt einer voll-
ständigen Legalisierung von Can-
nabis in Europa Grenzen. Die
EU-Länder müssen Ein- und Aus-
fuhr, Herstellung, Verkauf, Besitz
oder Erwerb von Drogen unter
Strafe stellen. Beim privaten
Besitz für den Eigenkonsum

haben die Länder jedoch Spiel-
raum für nationale Ausnahmere-
gelungen.
In Deutschland, Luxemburg,
Malta, den Niederlanden und
Spanien ist Cannabis unter
bestimmten Bedingungen legal.
In Luxemburg und Spanien ist der
Konsum in der Öffentlichkeit ver-
boten und wird mit Geldstrafen
zwischen 601 und 30.000 Euro

geahndet. Die Coffee-Shops in
den Niederlanden sind nur für
Einheimische zugänglich.
Länder wie Portugal, Tschechien,
Kroatien, Italien und Belgien stu-
fen den Besitz geringer Mengen
als Ordnungswidrigkeit ein.

Besonders streng sind Polen,
Frankreich und Ungarn: In Polen
drohen drei Jahre Haft, in Frank-
reich bis zu zehn Jahre bei Ein-
fuhr. Die Ausfuhr von Cannabis 
aus Deutschland ins Ausland ist
verboten!

Wenn Sie eine Kapitallebens- 
oder Rentenversicherung zwi-
schen 1994 und 2007 abge-
schlossen haben, dann sollten Sie 
diesen Beitrag jetzt aufmerksam 
lesen – denn es geht um viel Geld! 

In einem sensationellen Urteil 
hat der Bundesgerichtshof die 
Rechte von Versicherten massiv 
gestärkt und ermöglicht Ihnen, 
sich Ihr Geld mit guter Verzin-
sung zurückzuholen, ohne Abzug 
der viel zu hohen Maklerprovisi-
onen und Verwaltungskosten der 
Versicherungsgesellschaften. Das 
Beste dabei: Dies gilt auch für 
bereits ausbezahlte oder gekün-
digte Versicherungen. Auch hier 
können Sie nachträglich tausende 
Euro zusätzlich vom Versicherer 
einfordern, selbst dann, wenn 
Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr 
vollständig vorliegen.

Auf Grund mangelhafter Wi-
derrufsbelehrungen in den Ver-
tragstexten sind viele Versiche-

rungsverträge auch heute noch 
anfechtbar. Man nennt dies „ewi-
ges Widerrufsrecht“. Bei einem 
Widerruf erhalten Sie – anders 
als bei der Kündigung – alle ein-
gezahlten Beiträge ohne Abzug 
von Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten zurück. Und nicht 
nur das: die Versicherung muss 
Sie auch an dem mit Ihrem Geld 
erzielten Anlagegewinn beteili-
gen. So können Sie bis zu 150% 
der eingezahlten Beiträge zurück-
holen. Ein sattes Plus auf Ihrem 
Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft 
zum Beispiel das Düsseldorfer

Verbraucherportal helpcheck.de 
gratis und unverbindlich für Sie. 
Die Prüfung erfolgt auf Basis hun-
derter Urteile datenbankgestützt 
und individuell durch speziali-
sierte Anwälte. Sie werden nach 
Vertragsprüfung beraten und 
können das Unternehmen, sofern 
Sie wünschen, auf Erfolgsbasis 
mit der Durchsetzung Ihres An-
spruchs beauftragen. 

Das bedeutet für Sie: Sie kön-
nen nur gewinnen, denn Sie be-
zahlen nur einen Anteil des für 
Sie bei Ihrer Versicherung erziel-
ten Mehrwertes an das Verbrau-
cherportal. Ein fairer Deal, denn 
das Geld, das Sie ohnehin von 
der Versicherung erhalten hätten, 
bleibt komplett unangetastet. Das 
Unternehmen hat bereits über 50 
Millionen Euro an seine Kunden 
ausbezahlt.

Die gratis Vertragsprüfung fi n-
den Sie hier: www.helpcheck.de/
geldregen

Lebensversicherungen – BGH-Urteil

Geldregen für Versicherte!

Es geht um viel Geld
Foto:  fotomek/stock.adobe.com 

ANZEIGE

Eine lebenswerte Zukunft 
braucht effektiven Klimaschutz. 
Das gilt auch im Blick auf ökolo-
gische Nachhaltigkeit. Mit dem 
Klimabildungsprojekt „Wir und 
der Wald“ werden Schüler/-in-
nen durch einen spielerischen, 
praxisorientierten Umgang mit 
dem Wald, dessen Wert für un-
ser Leben verdeutlicht und an-
hand alltagstauglicher Beispiele 
aktiver Klimaschutz sowie die 
Notwendigkeit zum gemeinsa-
men Handeln nähergebracht. 
In vier aufeinanderfolgenden 
Schulstunden beschäftigen sie 
sich mit spannenden Fragestellun-
gen rund um den Wald. Beglei-
tet werden sie dabei von lokal 
ansässigen, unabhängigen und 
durch die Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald e. V. (SDW) 
geschulten Waldpädagoginnen 

und -pädagogen. Mehr Informa-
tionen für interessierte Schulen: 
https://klima-initiative.vr.de/

Engagement für ein gutes Klima 

Eine lebenswerte Zukunft braucht 
effektiven Klimaschutz. 

Foto: pexels.com

ANZEIGE  
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Cannabis in der EU weiterhin Illegal
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Gewinnspiele/Verlosungen
Datenschutzhinweise nach DGSVO erhalten Sie
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info@braunschweig report.de.

Wir beziehen Naturstrom der TEAG
aus 100 Prozent regenerativer Erzeu-
gung und drucken auf recyceltem,
umweltfreundlichem Papier (UZ72).
www.blauer-engel.de

Impressum

erfolgreich werben
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Geschäftliche Empfehlungen

Fliesenleger: 0531 122 8821

Ankauf

Verschiedenes
Suche Modelleisenbahnen
gerne Großanlagen Spur Z-G 
Tel. 017662058002 info@mcmeiers24.de

Gebrauchte Büromöbel günstig abzugeben:
Schreibtisch/Stühle/Schränke u.s.w.
Tel. 015757 400355 - 0531 3800013

Kaufe privat Gold-, Silbermünzen und
Barren  Tel. 0157 57400355

Verkauf
BMW A3, 1933,

zu verkaufen
nach Gebot

Telefon:
01575 7400355 

Halle oder Scheune gesucht:
Ich suche eine ca. 100qm Halle oder Scheune
zur Unterstellung von Oldtimern. Zur Miete
oder ist der Kauf möglich.
Tel. 015757 / 400355 - 0531 3800013

Probleme mit 
Baumstümpfen??

Wir fräsen bis
2,15 m unter

Boden!

Pro Baum GmbH
Tel.: 481 14 95

Kaufe Bücher aus allen Bereichen (keine
Romane). A. Ehbrecht Tel. 05174-8397

Immobilien

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160 - www.wm-aw.de Fa.

Eigentumswohnung ab 3 Zi. gesucht. 
Tel. 0531-42878602

Wir suchen einen politischen Redakteur:
Für den “braunschweig report” und die 
“Wir im besten Alter” - Tel. 0531-3800013

Eigentumswohnung ab 3 Zimmern und
130 qm, mit Balkon oder Terrasse, EG oder
mit Lift,  im Innenstadtbereich in Braun-
schweig gesucht. Kaufen oder Mieten!
Telefon: 0531-3800093 ABF GmbH

Wir suchen ein Haus in BS und Umgebung.
Tel. 0531-42878646

ANZEIGENSCHLUSS
für die Ausgabe März 2025 

am Freitag, 28.2.2025, 
ist Montag, der 24.2.2025.

KLEINANZEIGEN-ANNAHME
( 05 31 / 38 000 10

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER:
kleinanzeigen@braunschweigreport.de

Reisemobil+Wohnwagen

erfolgreich werben

BS Energy spendet 25.000 Euro Spendenaktion für die Tafel

BS Energy spendete zum Tag des Ehrenamts am 5. Dezember
insgesamt 25.000 Euro. 50 gemeinnützige Vereine und Organi-
sationen erhilten je 500 Euro für ehrenamtliche Arbeit in Sport,
Kultur, Feuerwehr und Sozialem. Das Förderprogramm läuft seit
2008. Foto: BS-Energy

Unter dem Motto “Kauf eins mehr” konnten KundInnen bei
Edeka in der Wiesenstrasse ein oder mehrere Produkte 
zusätzlich kaufen die dann an die Tafel gespendet wurden. Ins-
gesamt kamen drei Paletten mit zusammen 50 Kisten voll mit
Waren bei der Tafel an. Foto: EDEKA

Genossenschaften spenden 7500 Euro Shantychor: Spendenübergabe

Die Baugenossenschaft ›Wiederaufbau‹ eG, Braunschweiger Bauge-
nossenschaft eG und der PSD Bank Braunschweig veranstalteten wie-
der die Genossenschaftstafel für Menschen in schwierigen Lebenssitua-
tionen. Zusätzlich zur Genossenschaftstafel spendeten Sie 7.500 Euro
an die Braunschweiger Tafel e.V.                 Foto: “Wiederaufbau”

Der Braunschweiger Shantychor hat bei seinem Adventskonzert
am 6.12.24 in der Magnikirche, um Spenden für den Verein
„Weggefährten“, eine Elternhilfe zur Unterstützung tumorkran-
ker Kinder Braunschweig e.V., gebeten. Nun wurden Spenden in
Höhe von 1.500 Euro übergeben. Foto: Shantychor

Lesen Sie die 
aktuelle Ausgabe

unter:

www.wir-braunschweig.de

im besten
Alter
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9.1.2025, 10:30 - 15:30 Uhr
Widersprüchliche Angaben
der Beteiligten. Bereits am
Donnerstagnachmittag kam
es auf der Pablo-Picasso-
Straße in Rautheim zu einem
Verkehrsunfall zwischen dem
25-jährigen Fahrer eines
Transporters und einer 38-jäh-
rigen Fahrradfahrerin. Dabei
stieß die Radfahrerin in Höhe
des Vincent-van-Gogh-Rings
mit dem Heck des Transporters
zusammen, wodurch die 38-

Jährige zu Fall kam und sich
leicht am Knie und Fuß ver-
letzte. Bei der Unfallaufnahme
durch den Verkehrsunfall-
dienst machten beide Betei-
ligte unterschiedliche Anga-
ben zum Unfallhergang.
Deshalb werden nun Zeugen
gesucht, die entsprechende
Beobachtungen gemacht
haben.
Hinweise werden unter der
Telefonnummer 0531/476-
3935 entgegengenommen.

Verkehrsunfall
im Wohngebiet "Heinrich der Löwe"

A2, Watenbüttel, 24.01.2025,
00:00 Uhr
Zum zweiten Mal in dieser
Woche fiel Beamten der Auto-
bahnpolizei ein Wohnmobil
auf, welches einer Kontrolle
unterzogen werden sollte.
Dem Fahrer des Wohnmobils
wurden Haltesignale gege-
ben, welche er auch zunächst
befolgte und die Anschluss-
stelle Watenbüttel abfuhr. Als
er auf einen nahegelegenen
Parkplatz folgen sollte,
beschleunigte er und flüchtete
über die B214 in Richtung
Watenbüttel mit deutlich
überhöhter Geschwindigkeit.
Weitere Streifen nahmen

sofort die Verfolgung auf. Ein
Streifenwagen kam dem flüch-
tenden Fahrer auf der Fahr-
bahn entgegen, wodurch er
auf den daneben befindlichen
Acker lenkte und zu Fuß flüch-
tete. Nach einer kurzen Verfol-
gung konnte der Täter durch
die Beamten ergriffen und
festgenommen werden. Den
32-jährigen Mann erwarten
nun diverse Strafanzeigen
wegen unter anderem Kfz-
Diebstahls, Gefährdung des
Straßenverkehrs, Illegalen
Straßenrennens und Fahren
ohne Fahrerlaubnis. Ein
nahezu gleichgelagerter Fall
ereignete sich vorgestern.

Fahrerflucht auf der A2
Wohnmobilfahrer flüchtet vor der Polizei

Riddagshausen, 18.01.2025,
08:00 bis 11:15 Uhr
Am Samstagvormittag haben
Passanten auf dem Riddags-
häuser Weg auf Höhe des
Lünischteichs einen ausge-
höhlten Rinderknochen gefun-
den. In der Vergangenheit ist
es im Bereich des Lünisch-
teichs, laut den Passanten und
weiteren Hundebesitzern, zu
ähnlichen Funden gekommen,
bei denen die Knochen mit
Leberwurst und mutmaßlich
Rattengift gefüllt waren. Ein
ähnlicher Fund wurde am ver-
gangenen Wochenende im

Bereich Ringgleis nahe der
Celler Straße bekannt.
Der heute aufgefundene 
Knochen war nicht gefüllt,
jedoch sollten Hundebesitzer
in dem Bereich aufmerksam
sein. Es konnte bislang kein
weiterer Köder festgestellt
werden. Es kann jedoch auf-
grund des Laubes und Müll
am Wegesrand nicht ganz
ausgeschlossen werden, dass
sich dort noch weitere Köder
befinden. Entsprechende Ver-
fahren wurden eingeleitet und
die Ermittlungen aufgenom-
men.

Mutmaßlicher Giftköder
Passanten finden Rinderknochen

12.1.2025, 16.35 Uhr
Am Sonntagnachmittag über-
fiel ein maskierter Mann unter
Vorhalt eines Messers eine
Tankstelle in der München-
straße. Als die Mitarbeiterin
die Kasse öffnete, lehnte sich
der Täter über den Verkaufs-
tresen und entwendete eine
niedrige dreistellige Summe
an Bargeld. Der Täter flüchtete

mit einem Fahrrad in unbe-
kannte Richtung. Es wurde
niemand verletzt. Der Täter
wird auf 180 cm geschätzt,
war komplett dunkel gekleidet
und trug eine Sturmhaube.
Hinweise, die zur Ermittlung
des Täters führen können,
nimmt der Kriminaldauer-
dienst unter der Telefonnum-
mer 0531 4762515 entgegen.

Raubüberfall 
auf Tankstelle

Zeugen gesucht

Kralenriede, 24.01.2025,
18:30 bis 19:40 Uhr
In den frühen Abendstunden
des gestrigen Donnerstags mel-
dete ein Mitarbeiter einer
Seniorenresidenz aus Kralen-
riede, dass eine 99-jährige
Bewohnerin des Heims seit
rund zwei Stunden abgängig
ist. Aufgrund angrenzender
Waldstücke gestaltete sich eine
Suche nach der Dame schwie-

rig, sodass der Hubschrauber
der Bundespolizei unterstüt-
zend angefordert wurde. Um
kurz nach 19:00h konnte der
Hubschrauber eine Person mit-
tels Wärmesignatur südlich des
Steinriedendamms verorten.
Die Dame konnte anschließend
von Polizeibeamten gefunden
und dem Rettungsdienst über-
geben werden. Sie kam vor-
sorglich ins Krankenhaus.

Vermisste Seniorin 
Konnte von Hubschrauber gefunden werden

13.01.2025, 20:00 Uhr
Am Montagabend kam es auf
der Straße "Berliner Platz" an
der Einmündung zum ZOB zu
einem Zusammenstoß von
zwei Pkw. 
Ein 80-jähriger Braunschwei-
ger fuhr mit seinem BMW von
der Salzdahlumer Straße auf
dem linken den zwei Fahrstrei-
fen in Richtung Innenstadt.
Zeitgleich kam ein 76-jähriger
Braunschweiger mit einem Kia
aus der Einmündung des Bus-
bahnhofs, um nach links in
Richtung stadtauswärts abzu-
biegen. Auf der Kreuzung kam

es zur Kollision, bei der die
Beifahrerin des 76-jährigen
leicht verletzt wurde. Sie
wurde vom Rettungsdienst
behandelt. Beide Fahrzeuge
mussten abgeschleppt wer-
den. Die Unfallbeteiligten sag-
ten aus, jeweils bei Grünlicht
in die Kreuzung eingefahren
zu sein. Die Polizei sucht
daher nun nach Zeugen, die
Angaben zu der Ampelphase
machen können oder den
Unfall anderweitig beobachtet
haben. Hinweise bitte an den
Verkehrsunfalldienst unter
0531-476 3935.

Unfall am ZOB
29-jährige Beifahrerin verletzt

Zeugen gesucht
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Es gab letztes Jahr über 22000 Unterneh-
mensinsolvenzen.
Der Ifo-Index ist so tief, wie seit Jahren
nicht. Die Rezession wird auch 2025 blei-
ben, wenn die etablierten Parteien weiter-
hin die Axt an Wirtschaft und Wohlstand
legen dürfen. Sie entscheiden am 23. 
Februar 2025.
Sie können sich entscheiden für Pragma-
tismus, Wirtschaftskraft und das Wohler-
gehen unseres Landes – für die AfD. Die
einzige Alternative, die das Land noch hat. 
Es ist Zeit für Deutschland. Es ist Zeit für
Sie. Die Energie ist wegen der sog. Ener-
giewende unverschämt teuer und hohe
Preise belasten mittlerweile Privathaus-
halte und Unternehmen in nicht mehr zu
verantwortender Art und Weise.
Wir erleben eine nie dagewesene Deindu-
strialisierung und dadurch Arbeitsplatz-

und Wohlstandsverluste. Einen starken
Sozialstaat gibt es nur mit einer starken
Wirtschaft. Diese soziale Errungenschaft
wackelt; zudem sind in den letzten Jahren
Millionen von Migranten zu großen Teilen
ins Sozialsystem eingewandert. Migration
und Integration kosten pro Jahr rund 50
Milliarden EUR. Meinen Sie, das bliebe
folgenlos? Unsere Umlagesysteme sind an
ihren wirtschaftlichen Grenzen. 
Kommunale Haushalte implodieren. Un-
sere soziale Marktwirtschaft ist gefährdet.
Wir wollen sie erhalten - mit Ihrer Hilfe.

Es reicht nicht, sich über Symptome zu be-
klagen. Wir müssen die Wurzeln angehen.
Eine kluge Wirtschaftspolitik braucht drei
Dinge: Mut, Verstand und Augenmaß. 
Es ist Zeit für einen Politikwechsel – in
Demut und Verantwortung für das Land.

Mirco Hanker 
Direktkandidat der AfD Braunschweig

Richtungswahl 

Anzeige

Kreiswahlleiter Stadtrat Dr. Tobias
Pollmann berichtete in der Sit-
zung des Kreiswahlausschusses
am Freitag, 24. Januar zum Prü-
fungsergebnis der zehn einge-
reichten Wahlvorschläge für den
Wahlkreis 50 – Braunschweig
und empfahl für alle die Zulas-
sung. Der Kreiswahlausschuss
beschloss daraufhin einstimmig,
folgende Wahlkreisbewerberin-
nen und Wahlkreisbewerber
zuzulassen, die alle in Braun-
schweig wohnen. 
Die Nummern vor den Wahlvor-
schlägen geben die Position auf
dem Stimmzettel an, wo sie auf
der linken Seite immer auf dersel-
ben Höhe der Landesliste ihrer
vorschlagenden Partei erschei-
nen. Insgesamt treten in Nieder-
sachsen 16 Parteien mit Landesli-
sten zur Bundestagswahl an. Der
Einzelbewerber im Braunschwei-
ger Wahlkreis schließt sich als
Nummer 17 an. 

Da jetzt nach Ablauf der
Beschwerdefrist alle Wahlvor-
schläge endgültig feststehen,
kann mit dem Druck der Stimm-
zettel begonnen werden. Dies
wird einige Tage dauern. Anfang
der nächsten Woche sollen die
ersten Briefwahlunterlagen ver-
sandt werden. Bereits über
23.000 Braunschweiger Bürge-
rinnen und Bürger haben einen
entsprechenden Antrag gestellt,
zum großen Teil über den Online-
Antrag im Service-Portal der
Stadtverwaltung.
Zuerst werden die Unterlagen ins
Ausland verschickt, damit diese
trotz des verkürzten Zeitraumes,
der für die Briefwahl zur Verfü-
gung steht, ihr Ziel rechtzeitig
erreichen. Bis zum 5. Februar
werden alle bis jetzt vorliegen-
den Anträge abgearbeitet sein.
Ab Freitag, 7. Februar öffnet
dann die Briefwahlzentrale in der
Reichsstraße.

Alle zehn Wahlvorschläge in Braunschweig zugelassen
Wahlvorschläge für den Wahlkreis 50

– Braunschweig
Dr. Pantazis, Christos

Arzt, MdB Sozialdemokratische 
Partei Deutschlands (SPD)

Huesmann, Leon 
Gewerkschaftssekretär, Die Linke 

(Die Linke)

Müller, Carsten 
Bankkaufmann, Rechtsanwalt

Christlich Demokratische Union
Deutschlands in Niedersachsen

Funke, Olaf 
Diplom-Wirtschaftsingenieur, 

(FH) FREIE WÄHLER Niedersachsen

Jalyschko, Lisa-Marie 
Verkehrsingenieurin, BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN (GRÜNE)

Piepgras, Martin 
Fraktionsgeschäftsführer, Volt

Deutschland (Volt)

Glogowski-Merten, Anikó 
Kunstwissenschaftlerin, MdB

Freie Demokratische Partei (FDP)

Deutsch, Paul 
Industriemechaniker, Marxistisch-
Leninistische Partei Deutschlands

(MLPD)

Hanker, Mirco 
Dipl.-Kaufmann, Alternative für

Deutschland (AfD)

Wolter, Andreas 
Dipl.-Ing. Maschinenbau, 

DEMOKRATIE Verantwortung und
Gerechtigkeit

https://afd-braunschweig.de/


BRIAG AUGENOPTIK BOCK GmbH
Schlosspassage 25
38100 Braunschweig

  Telefon 05 31 - 4 55 66 - 10

 augenoptikbock        augenoptik_bock
info@optik-bock.de  www.optik-bock.de

Gültig nur auf vorrätige Fassungen beim Kauf einer Brille mit Sehstärke 

bis 31.03.2025. Keine Kombination mit anderen Aktionen. 

Ihr Team bei Augenoptik Bock freut sich auf Sie: Liena Beims, Michael Schumann, Birgit Schrader, Peter Wiltsch, Maria Ledo, Susanne Kleimann und Petra Franke

Jetzt bis 31. März: 

10 % 
Rabatt auf 

Brillenfassungen
sichern! 

DIE NEUEN BRILLEN

SIND DA!

Und viele mehr!


